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—
VORWORT

—

Liebe Stuttgarterinnen und Stuttgarter,

das Filmfestival der Generationen findet in Stuttgart bereits zum fünften Mal 
statt und es freut uns sehr, das „Kino-Flair“ wieder in Ihre Nachbarschaft zu 
holen, direkt in die Stadtteile Stuttgarts. 

Von Degerloch bis Pfaffenäcker, vom Osten bis in die Neckarvororte, haben 
Sie dieses Jahr die Auswahl aus insgesamt 75 Einzelveranstaltungen zu inter-
essanten und unterhaltsamen Filmen über die Facetten des Älterwerdens.

Erstmalig ist auch ein prämierter Kinderfilm mit ins Filmrepertoire auf-
genommen worden, denn wir wollen die Generationen miteinander ins 
Gespräch bringen.

Im Mittelpunkt des Filmfestivals der Generationen stehen auch in diesem 
Jahr wieder Filme und Dokumentationen, die sich mit dem Alter, dem 
Älterwerden und dem Dialog der Generationen auseinandersetzen und 
zu wichtigen Fragen anregen: Wie gelingt das eigene und das gemeinsame 
Älterwerden? Welche Herausforderungen und welche Chancen sind damit 
verbunden? Wie wollen wir im Alter überhaupt leben? 

Mir ist es wichtig, darüber gemeinsam mit Ihnen in einen generationen-
übergreifenden Austausch zu kommen. Ich lade Sie deshalb ganz herzlich zu 
diesem renommierten Filmfestival ein und freue mich, wenn viele Menschen 
die Filmvorführungen besuchen und miteinander ins Gespräch kommen.

Lassen Sie mich mit einem Dank schließen: Ohne die vielen, teils ehren-
amtlichen Kooperations- und Gesprächspartnerinnen und -partner wäre 
das Filmfestival nicht möglich. Für Ihr Engagement und Ihre Unterstützung 
danke ich Ihnen ganz herzlich. Vorhang auf!

Viel Vergnügen wünscht 

DR. ALEXANDRA SUSSMANN
—
Bürgermeisterin für Soziales und  
gesellschaftliche Integration



Landeshauptstadt Stuttgart
Gesundheitsamt
Schloßstraße 91
70176 Stuttgart

Ansprechpartnerin: 
Andrea Gnad
Telefon 0711 216-59424
E-Mail: andrea.gnad@stuttgart.de 

—
VERANSTALTERIN 

—

Es gelten die aktuell gültigen Corona-Regeln nach der Corona-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg. 

Näheres zu den einzelnen Veranstaltungen und zum Programm sowie ggf. zu corona-
bedingten Absagen von Veranstaltungen finden Sie unter www.festival-generationen.de
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18.30 Uhr
ERÖFFNUNGSVORFÜHRUNG UND DISKUSSION
—
MODERATION PROF. DR. ASTRID PELLENGAHR UND ISABEL SCHWAB
Landesmuseum Baden-Württemberg
—
FILM: >> DIE HERBSTZEITLOSEN <<
—
DISKUSSION
DR. ALEXANDRA SUSSMANN
Landeshauptstadt Stuttgart, Bürgermeisterin für Soziales und gesellschaftliche 
Integration

TOMMY DOMBROWSKI
Explainer im Landesmuseum Baden-Württemberg

EDELTRAUD SCHÄFER
Rentnerin im Generationengespräch über Mode und Stil

Veranstaltungsort: Landesmuseum Stuttgart, Altes Schloss, Schillerplatz 6,  
70173 Stuttgart
Veranstalter: Landesmuseum Stuttgart
Gesprächspartner: Dr. Alexandra Sußmann, Bürgermeisterin für Soziales und 
gesellschaftliche Integration der Stadt Stuttgart; Tommy Dombrowski, Explainer im 
Landesmuseum; Edeltraud Schäfer, Rentnerin im Generationengespräch über Mode 
und Stil
Moderation: Prof. Dr. Astrid Pellengahr, Landesmuseum; Isabel Schwab,  
Landesmuseum
Ansprechpartnerin: Isabel Schwab, Telefon 0711 89535160; Mobil: 0162 6010586

—

SPIELPLAN
NACH FILMEN

—
AUFSCHREI DER JUGEND (Seite 14)

DANCING QUEENS (Seite 16)

DIE HERBSTZEITLOSEN (Seite 19)

DAS ETRUSKISCHE LÄCHELN (Seite 20)

DIE MIT DEM BAUCH TANZEN (Seite 22)

DIE SCHÜLER DER MADAME ANNE (Seite 24)

EIN MANN NAMENS OVE (Seite 26)

EINE BRETONISCHE LIEBE (Seite 28)

ENKEL FÜR ANFÄNGER (Seite 30)

FROSCH IM SCHNABEL (Seite 32)

ICH, DANIEL BLAKE (Seite 34)

MAX UND DIE WILDE 7 (Seite 36)

MITGEFÜHL – PFLEGE NEU DENKEN (Seite 41)

MONSIEUR PIERRE GEHT ONLINE (Seite 42)

ROMYS SALON (Seite 44)

SUPERNOVA (Seite 47)

SEIN LETZTES RENNEN (Seite 48)

SONG FOR MARION (Seite 12)

ÜBER GRENZEN (Seite 50)

WALCHENSEE FOREVER  (Seite 52)

WARUM ICH HIER BIN  (Seite 54)

WIR ALLE. DAS DORF  (Seite 56)

VERGISS MEIN NICHT  (Seite 58)

—
PROGRAMM  

—
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—
GRUSSWORT

der Veranstalter

—

Wir begrüßen Sie herzlich zum 13. Europäischen Filmfestival der Generatio-
nen, das – wie nun jedes Jahr – bundesweit vom 1. Oktober bis zum 30. No-
vember stattfindet. Nach zwei schwierigen, von der Pandemie überschatteten 
Jahrgängen, scheint das Festival dieses Jahr von einer neuen hoffnungsfrohen 
Aufbruchsstimmung gekennzeichnet zu sein. Auch wenn für diesen Herbst 
erneut mit coronabedingten Unwägbarkeiten gerechnet werden muss, war  
die Resonanz in den Städten und Gemeinden so groß wie noch nie zuvor: 
Über 100 kommunale und regionale Veranstalter*innen, über 260 verschie-
dene Veranstaltungsorte und über 400 Filmveranstaltungen. Der größte 
Veranstalter ist hierbei erneut wieder das Gesundheitsamt Stuttgart mit  
mehr als 70 Veranstaltungen.

Mit solch einem enormen Zuwachs haben wir als Gesamtveranstalter nicht 
gerechnet. Das freut uns sehr, da es auch eine Anerkennung und Akzeptanz 
für das Festivalprogramm und Festivalkonzept darstellt. Dafür ein ganz 
großes Dankeschön an alle beteiligten Kommunen, Städte, Gemeinden und 
Vereine sowie Organisationen. Gleichwohl stellt es unser kleines Organisa-
tionsteam vor noch größere Herausforderungen. 

Das Filmfestival ist seit diesem Jahr an der Katholischen Hochschule Freiburg 
angesiedelt; es besteht aber weiterhin eine Kooperation mit dem bisherigen 
Gesamtveranstalter, dem Institut für Gerontologie der Universität Heidel-
berg. Es ist ein soziokulturelles, nicht-kommerzielles Filmfest, das die Begeg-
nung und den Dialog zwischen Bürger*innen, Generationen und Kulturen 
fördern möchte. Hierzu passend werden dem Publikum Filme präsentiert,  
die zum Dialog über zukunfts- und kommunalrelevante Themen einladen 
sollen wie zum Beispiel Alter/n, Demografischer Wandel, Klimawandel,  
Migration, Inklusion und gesellschaftlicher Zusammenhalt. 
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PROF. DR. MICHAEL DOH
—
Katholische Hochschule Freiburg

Dieses Jahr umfasst das Gesamtprogramm 30 Filme, davon acht Festival-
premieren. Dabei wurde das thematische Spektrum erweitert, denn erstmals 
steht auch ein Kinderfilm im Programm: „Max und die wilde 7“. Dieser 
prämierte Film über einen Jungen, der gemeinsam mit einer Senioren-
clique einen Dieb fangen will, bietet beste Unterhaltung für Jung und Alt. 
Mit „Aufschrei der Jugend – Fridays for Future Inside“ und „Wir alle. Das 
Dorf“ finden sich zwei Dokumentarfilme, in denen sich jüngere und ältere 
Bürger*innen für eine nachhaltige Zukunft engagieren. Zeit- und Familien-
geschichte aus der Sicht von vier Frauengenerationen eröffnet die faszinie-
rende Doku „Walchensee Forever“. Und in „Mitgefühl“ aus Dänemark wird 
„Umsorgung“ als ein besonderes Pflegekonzept im Umgang mit Menschen 
mit Demenz vorgestellt. Zudem haben wir einen neuen Liebesfilm im An-
gebot: In „Supernova“ begibt sich ein schwules Paar auf eine Reise durch 
England und muss sich mit dem Thema Demenz und Selbstbestimmung 
auseinandersetzen. Auch sind die beliebten Klassiker der letzten Festival-
jahre, wie „Die Herbstzeitlosen“, „Ein Mann namens Ove“, „Romys Salon“ 
und „Monsieur Pierre geht online“ mit im Programm.

Wir wünschen Ihnen erfolgreiche Filmveranstaltungen mit interessanten 
und anregenden Begegnungen und Gesprächen!
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Anna Haag Mehrgenerationenhaus
Anna Haag Mobil gGmbH
Anna-Haag-Wohncafé Ostheim 
AWO Begegnungs- und Servicezentrum Altes Feuerwehrhaus Süd 
AWO Begegnungs- und Servicezentrum Dürrlewang
AWO Begegnungs- und Servicezentrum im Bürgerhaus Hedelfingen 
AWO Begegnungs- und Servicezentrum Salzäcker
AWO Begegnungs- und Servicezentrum Zuffenhausen
AWO Stadtteilhaus am Ostendplatz
AWO Begegnungs- und Servicezentrum Hallschlag 
Begegnungsstätte Degerlocher Frauenkreis e.V.
Begegnungsstätte Hans Rehn Stift 
Begegnungsstätte Haus St. Monika 
Begegnungsstätte Kaltental 
Begegnungsstätte Stammheim/Seniorenforum Stammheim 
Begegnungsstätte Uhlbach
Begegnungsstätte Wangen
Begegnungsstätte West
Betreutes Wohnen Stuttgart West
Bezirksrathaus Münster
bhz Stuttgart e.V. Wohnheim Plieningen
eva Stuttgart – GPZ Stuttgart-Freiberg
eva Stuttgart Begegnungsstätte für Ältere
Evang. Kirchengemeinde Rohr-Dürrlewang
Amt für Sport und Bewegung, Landeshauptstadt Stuttgart
Generationenhaus Stammheim 
Generationenhaus West 
Generationenzentrum Kornhasen
Haus für Film und Medien Stuttgart e.V. mit Innenstadtkinos, EM-Kino 
Karamba Basta/Kirchengemeinde Petrus ev. Kirche, Bergstraße 7
Karamba Basta/Kirchengemeinde Petrus ev. Kirche, Gablenberger Hauptstraße 80 
Karamba Basta/Alex Club (KBV) Kroko Mühlkanal
Kath. Gesamtkirchengemeinde Stuttgart Neckar/Gemeinde Liebfrauen 
Kinder- und Jugendhaus B10 Wangen
Kinder-/Jugendtreff Münster 
Kulturgemeinschaft Stuttgart e.V.
Kulturwerk 
LABYRINTH gUG Kulturzentrum
Ludwigstift
Mobile Jugendarbeit
MüZe Süd Familienzentrum Stuttgart e.V., Außenstelle
MüZe Süd Familienzentrum Stuttgart e.V. 
Netzwerk Demenzfreundliches Bad Cannstatt
Pallotti Quartier Birkach 
Service- und Quartiershaus Feuerbacher Balkon 
Stadtmedienzentrum Stuttgart
Stadtteil- und Familienzentrum Mäulentreff
Stadtteil- und Familienzentrum Neugereut  
Stadtteil- und Familienzentrum Treffpunkt Pfaffenäcker 
treffpunkt 50plus 
vhs Stuttgart TREFFPUNKT Rotebühlplatz

7
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 BAD CANNSTATT
 Nr. 2  12. OKTOBER 2022 17 Uhr Enkel für Anfänger  Seite 31
 Nr. 10  20. OKTOBER 2022 14 Uhr Romys Salon  Seite 45
 Nr. 33  21. OKTOBER 2022 18 Uhr Dancing Queens  Seite 17
 Nr. 1  16. NOVEMBER 2022 18 Uhr Ein Mann namens Ove  Seite 27
 Nr. 42  18. NOVEMBER 2022 18 Uhr Romys Salon  Seite 46
  

  
 BIRKACH

 Nr. 44  13. OKTOBER 2022 16 Uhr Max und die wilde 7  Seite 38
 Nr. 44  25. OKTOBER 2022 19 Uhr Über Grenzen  Seite 51
  

  
 DEGERLOCH

 Nr. 11  12. OKTOBER 2022 16.30 Uhr Sein letztes Rennen  Seite 49
  

  
 DÜRRLEWANG

 Nr. 5  17. OKTOBER 2022 16 Uhr Frosch im Schnabel  Seite 33
  

  
 FEUERBACH

 Nr. 45  21. OKTOBER 2022 17 Uhr Dancing Queens  Seite 17
 Nr. 45  18. NOVEMBER 2022 17 Uhr Supernova  Seite 47
  

  
 HEDELFINGEN

 Nr. 6  10. NOVEMBER 2022 15 Uhr Max und die wilde 7  Seite 40
  

  
 MITTE

 Nr. 38  5. OKTOBER 2022 19 Uhr Aufschrei der Jugend  Seite 14
 Nr. 50  18. OKTOBER 2022 18 Uhr Ich, Daniel Blake  Seite 35
 Nr. 23  18. OKTOBER 2022 14.30 Uhr Max und die wilde 7  Seite 38
 Nr. 29  29. OKTOBER 2022 16 Uhr Max und die wilde 7  Seite 39
 Nr. 36  7. NOVEMBER 2022 16 Uhr Romys Salon  Seite 45
 Nr. 40  9. NOVEMBER 2022 18 Uhr Aufschrei der Jugend  Seite 15
 Nr. 51  20. NOVEMBER 2022 11 Uhr Monsieur Pierre geht online  Seite 43
 Nr. 51  20. NOVEMBER 2022 16 Uhr Ich, Daniel Blake  Seite 35
 Nr. 29  26. NOVEMBER 2022 16 Uhr Romys Salon  Seite 46
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 MÖHRINGEN
 Nr. 7  21. OKTOBER 2022 15 Uhr Die Schüler der Madame Anne  Seite 25
 Nr. 7  25. NOVEMBER 2022 15 Uhr Mitgefühl – Pflege neu denken  Seite 41
  

  
 MÜHLHAUSEN

 Nr. 13  7. OKTOBER 2022 16 Uhr Sein letztes Rennen  Seite 49
 Nr. 48  11. OKTOBER 2022 16 Uhr Aufschrei der Jugend  Seite 15
 Nr. 22  27. OKTOBER 2022 18.30 Uhr Eine bretonische Liebe  Seite 29
  

  
 MÜNSTER

 Nr. 20  6. OKTOBER 2022 14 Uhr Die Herbstzeitlosen  Seite 19
 Nr. 35  7. OKTOBER 2022 14.30 Uhr Max und die wilde 7  Seite 37
 Nr. 20  10. OKTOBER 2022 14 Uhr Monsieur Pierre geht online  Seite 42
 Nr. 35  12. OKTOBER 2022 18 Uhr Aufschrei der Jugend  Seite 15
 Nr. 20  14. OKTOBER 2022 15.30 Uhr Romys Salon  Seite 45
 Nr. 20  18. OKTOBER 2022 14 Uhr Das etruskische Lächeln  Seite 21
 Nr. 35  28. OKTOBER 2022 14.30 Uhr Warum ich hier bin  Seite 55
  

  
 OBERTÜRKHEIM

 Nr. 16  21. OKTOBER 2022 18 Uhr Monsieur Pierre geht online  Seite 43
 Nr. 16  27. OKTOBER 2022 18 Uhr Walchensee Forever  Seite 53
 Nr. 16  11. NOVEMBER 2022 18 Uhr Ein Mann namens Ove  Seite 27
  

  
 OST

 Nr. 37  1. OKTOBER 2022 16 Uhr Song for Marion  Seite 13
 Nr. 46  5. OKTOBER 2022 18.30 Uhr Die Schüler der Madame Anne  Seite 25
 Nr. 37  9. OKTOBER 2022 11 Uhr Wir alle. Das Dorf  Seite 57
 Nr. 37  9. OKTOBER 2022 14 Uhr Max und die wilde 7  Seite 37
 Nr. 37  9. OKTOBER 2022 16 Uhr Sein letztes Rennen  Seite 49
 Nr. 37  9. OKTOBER 2022 19.30 Uhr Über Grenzen  Seite 50
 Nr. 46  19. OKTOBER 2022 18.30 Uhr Enkel für Anfänger  Seite 31
 Nr. 31  27. OKTOBER 2022 19 Uhr Dancing Queens  Seite 18
 Nr. 30  28. OKTOBER 2022 15 Uhr Max und die wilde 7  Seite 39
 Nr. 32  11. NOVEMBER 2022 18.30 Uhr Max und die wilde 7  Seite 40
 Nr. 3  11. NOVEMBER 2022 19 Uhr Die mit dem Bauch tanzen  Seite 23
 Nr. 9  20. NOVEMBER 2022 14 Uhr Max und die wilde 7  Seite 40
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 PLIENINGEN
 Nr. 21  4. NOVEMBER 2022 16.30 Uhr Dancing Queens  Seite 18
  

  
 STAMMHEIM

 Nr. 15  21. OKTOBER 2022 19 Uhr Song for Marion  Seite 13
 Nr. 15  4. NOVEMBER 2022 19 Uhr Wir alle. Das Dorf  Seite 57
 Nr. 15  18. NOVEMBER 2022 19 Uhr Dancing Queens  Seite 18
  

  
 SÜD

 Nr. 14  10. OKTOBER 2022 18 Uhr Romys Salon  Seite 44
 Nr. 41  13. OKTOBER 2022 15 Uhr Über Grenzen  Seite 51
 Nr. 41  28. OKTOBER 2022 18.30 Uhr Aufschrei der Jugend  Seite 15
 Nr. 41  11. NOVEMBER 2022 19 Uhr Wir alle. Das Dorf  Seite 57
 Nr. 4  24. NOVEMBER 2022 14 Uhr Ein Mann namens Ove  Seite 27
 Nr. 41  25. NOVEMBER 2022 18.30 Uhr Die mit dem Bauch tanzen  Seite 23
  

  
 UNTERTÜRKHEIM

 Nr. 47  4. OKTOBER 2022 19.30 Uhr Vergiss mein nicht  Seite 58
  

  
 VAIHINGEN

 Nr. 12  8. OKTOBER 2022 14.30 Uhr Max und die wilde 7  Seite 37
 Nr. 24  28. OKTOBER 2022 18.30 Uhr Eine bretonische Liebe  Seite 29
  

  
 WANGEN

 Nr. 28  4. OKTOBER 2022 18 Uhr Dancing Queens  Seite 17
 Nr. 17  26. OKTOBER 2022 18 Uhr Max und die wilde 7  Seite 39
 Nr. 34  14. NOVEMBER 2022 18.30 Uhr Monsieur Pierre geht online  Seite 43
 Nr. 17  24. NOVEMBER 2022 18 Uhr Frosch im Schnabel  Seite 33
  

  
 WEILIMDORF

 Nr. 49  13. OKTOBER 2022 10 Uhr Warum ich hier bin  Seite 55
 Nr. 49  13. OKTOBER 2022 17 Uhr Über Grenzen  Seite 51
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 WEST
 Nr. 27  12. OKTOBER 2022 19 Uhr Walchensee Forever  Seite 53
 Nr. 18  16. OKTOBER 2022 14 Uhr Max und die wilde 7  Seite 38
 Nr. 39  25. OKTOBER 2022 17.30 Uhr Das etruskische Lächeln  Seite 21
 Nr. 19  9. NOVEMBER 2022 16 Uhr Frosch im Schnabel  Seite 33
 Nr. 18  18. NOVEMBER 2022 19 Uhr Walchensee Forever  Seite 53
  

  
 ZUFFENHAUSEN

 Nr. 25  6. OKTOBER 2022 16.30 Uhr Sein letztes Rennen  Seite 48
 Nr. 8  27. OKTOBER 2022 14 Uhr Ein Mann namens Ove  Seite 26
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ERÖFFNUNG MIT DEM FILM

 >> SONG FOR MARION <<
 —

Chorsingen als Quelle für Gemeinschaft und neue Lebensfreude

REGIE PAUL ANDREW WILLIAMS
—
Spielfilm | ab 14 Jahren
—
Großbritannien 2013 | 97 Minuten
—
mit Vanessa Redgrave, Terence Stamp, 
Gemma Arterton, Christopher Eccleston

Der 72-jährige Arthur ist ein eigenwilliger, verschlossener alter Mann. Seine 
sterbenskranke Frau Marion ist der einzige Mensch, dem er vertraut, wäh-

rend er sich mit seinem erwachsenen Sohn James unentwegt streitet. Marion ist 
Mitglied in einem christlichen Chor, der neben traditionellen Liedern auch mal 
Rock-Nummern einstudiert. Obwohl Arthur keinerlei Verständnis für dieses  
Hobby aufbringen kann, sieht er anerkennend, wie das Singen in Gemeinschaft 
seiner Frau guttut. Als Marion stirbt, versucht die charmante Chorleiterin  
Elizabeth Arthur aus seiner Einsamkeit zu locken. Widerwillig lässt er sich  
auf das Experiment ein, im Chor mitzusingen und für einen Musikwettbewerb  
zu proben… 

Eine emotional bewegende Tragik-Komödie über die Kraft der Musik, die hilft, 
Verlust, Trauer und Einsamkeit zu überwinden und neue Lebensfreude zu finden.
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    ERÖFFNUNGSVORFÜHRUNG UND DISKUSSION    

FREITAG, 1. OKTOBER 2022 16 Uhr
Veranstaltungsort: KULTURWERK, Ostendstraße 106A, Stuttgart-Ost
Veranstalter: KULTURWERK
Grußworte: Dr. Alexandra Sußmann, Bürgermeisterin für Soziales und  
gesellschaftliche Integration der Stadt Stuttgart, Stefanie Riedner, Leitung Kultur-  
und Öffentlichkeitsarbeit KULTURWERK
Gesprächspartner*in: Rolf Butsch, Wilde Bühne e. V. und Chor „Vokal Total“ aus  
Stuttgart-Ost
Moderation: Stefanie Riedner, KULTURWERK
Ansprechpartner*in: Stefanie Riedner, Telefon 0711 480 6545

Diskussion mit Dr. Alexandra Sußmann, Bürgermeisterin für Soziales und  
gesellschaftliche Integration der Landeshauptstadt Stuttgart, Rolf Butsch,  
Wilde Bühne e. V. und Chor „Vokal Total“ aus Stuttgart-Ost 

    WEITERE VORFÜHRUNG     

FREITAG, 21. OKTOBER 2022 19 Uhr 
Veranstaltungsort: Schloss-Scheuer, Korntaler Straße 1A, Stammheim
Veranstalter: Begegnungsstätte Stammheim/Seniorenforum Stammheim
Gesprächspartner*in: Doris Schmid, Leiterin Begegnungsstätte Stammheim
Moderation: Doris Schmid
Ansprechpartner*in: Doris Schmid, Telefon 0711 83826618,  
E-Mail: schmid@altenheimat.de
• Anmeldung erforderlich
• Hol- und Bringdienst auf Anfrage
• Barrierefreier Zugang
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AUFSCHREI DER JUGEND 
—

Über die Bewegung »Fridays for Future« in Berlin

REGIE KATHRIN PITTERLING
—
Dokumentarfilm | ab 12 Jahren
—
Deutschland 2021 | 93 Minuten
—
mit Luisa Neubauer, Clara, Elias, Famke, 
Moritz, Paul, Silvan, Stefan, Wil

Mit ihrem im Mai 2018 begonnenen Protestaufruf „Schulstreik für das Klima“ 
löste die schwedische Schülerin Greta Thunberg eine weltweite Protest-

bewegung unter Schüler*innen und Jugendlichen aus, die sich unter dem Motto 
„Fridays for Future“ zusammenschlossen. Eine junge Generation stand auf, um 
für ihre Zukunft und gegen den fortschreitenden Klimawandel zu kämpfen. Der 
Dokumentarfilm begleitet zwischen 2019 und 2020 die Aktivitäten der Berliner 
Gruppe (u. a. mit Luisa Neubauer) und gibt einen faszinierenden Einblick in das 
Innenleben der jungen Klimabewegung und deren Entwicklung: von der anfäng-
lichen Euphorie und dem Stolz auf die öffentliche Resonanz, über die ernüchtern-
den Erfahrungen mit Politikern und Medien, die zeit- und nervenaufreibenden 
Diskussionen in den Arbeitsgruppen, bis hin zum Corona-Schock. Aber der 
„Aufschrei der Jugend“ geht weiter…

    VORFÜHRUNGEN    

MITTWOCH, 5. OKTOBER 2022  19 Uhr 
Veranstaltungsort: LABYRINTH Kulturzentrum, Urbanstraße 64, Stuttgart-Mitte
Veranstalter: LABYRINTH gUG (haftungsbeschränkt)
Moderation: LABYRINTH-Team 
Ansprechpartner*in: Peter Schurz, Telefon 0711 91230363,  
E-Mail: schurz@labyrinth-stuttgart.de
• Anmeldung erforderlich
• Eintritt frei, Spenden erwünscht
• Zugang zum Veranstaltungsraum über drei Treppenstufen
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DIENSTAG, 11. OKTOBER 2022 16 Uhr 
Veranstaltungsort: Stadtteilhaus Neugereut, Flamingoweg 24, Mühlhausen
Veranstalter: Stadtteilhaus Neugereut/Soziale Stadt Neugereut  
Gesprächspartner*in: Valeria Anselm, Fridays for Future Stuttgart, Guntram Haag,  
Schulleiter Jörg-Ratgeb-Schule (JRS) Neugereut, Schüler*innen der JRS Neugereut,  
Jana Schuster und Gerd Schmid, Bürgerverein Neugereut  
Moderation: Ralf Bohlmann, Bezirksvorsteher  
Ansprechpartner*in: Nadja Pauzar, Telefon 0711 53070930,  
E-Mail: familienzentrum-neugereut@jugendhaus.net
•  Auf Anfrage Hol- und Bringdienst zu Fuß oder per E-Fahrradrikscha,  

Anmeldung bis 7. Oktober 
• Vor Ort steht ein Rollator zur Verfügung

 

MITTWOCH, 12. OKTOBER 2022 (Einführung zum Film 17 Uhr)  18 Uhr 
Veranstaltungsort: Kinder- und Jugendtreff Münster, Moselstraße 25, Münster
Veranstalter: Kinder- und Jugendtreff Münster in Kooperation mit dem  
Bezirksrathaus/Bezirksbeirat Münster
Gesprächspartner*in: Stefanie Feil, Olivia Peter, Patrik Nothelfer, alle Kinder-  
und Jugendtreff Münster
Ansprechpartner*in: Renate Polinski, Telefon 0711 216-57484,  
E-Mail: renate.polinski@stuttgart.de
•  Anmeldung erwünscht
• Bewirtung zur Diskussionsrunde

 

FREITAG, 28. OKTOBER 2022 (Einlass 18 Uhr) 18.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Außenstelle des MüZe Süd, Böblinger Straße 44, Stuttgart-Süd
Veranstalter: MüZe Süd Familienzentrum Stuttgart e. V. in Kooperation mit Team Tomorrow
Gesprächspartner*in: Tomma Profke, Team Tomorrow
Moderation: Tomma Profke und Anette Runge, MüZe Süd
Ansprechpartner*in: Anette Runge, Telefon 0711 6491756, E-Mail: info@mueze-stuttgart.de
•  Anmeldung erwünscht
• Im Anschluss an den Film Austausch bei Snacks und Getränken

 

MITTWOCH, 9. NOVEMBER 2022 18 Uhr 
Veranstaltungsort: Mobile Jugendarbeit Innenstadt, Hirschstraße 26, Stuttgart-Mitte
Veranstalter: Mobile Jugendarbeit Innenstadt/Europaviertel
Moderation: Markus Graf, Mobile Jugendarbeit Innenstadt
Ansprechpartner*in: Antonia Hacker, Timo Mildner, Telefon 0160 97851924
•  Barrierefreier Zugang
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DANCING QUEENS
—

 Reife Cheerleader trotzen Altersbeschwerden und Vorurteilen

REGIE ZARA HAYES
—
Spielfilm | ab 12 Jahren
—
USA 2019 | 91 Minuten
—
mit Diane Keaton, Jacki Weaver, Celia 
Weston, Alisha Boe, Pam Grier, Phyllis 
Somerville, Bruce McGill

Als die alleinlebende Martha erfährt, dass sie Krebs hat, beschließt sie, in die 
Seniorenresidenz Sun Springs bei Phoenix zu ziehen. Sie will ihren Lebens-

abend zurückgezogen und in Ruhe genießen. Doch umgeben von Palmen, Golf-
plätzen und immerzu aktiven Seniorengruppen fällt dies schwer, zumal ihre 
quirlige und redselige Nachbarin Sheryl ständig vor der Tür steht. Hinzu kommt, 
dass die Hausordnung vorsieht, sich an Gruppenaktivitäten zu beteiligen. Doch 
anstelle von Bingo oder Aquajogging will sie lieber ihren Jugendtraum erfüllen 
und eine eigene Gruppe von Cheerleadern gründen. Gemeinsam mit Sheryl findet 
sie Mitstreiterinnen, die mit großen Herzen und Lebenswillen ihren altersbeding-
ten Einschränkungen trotzen. Anfangs noch belächelt und verspottet, holen sie 
sich bald eine junge Trainerin, die hilft, sie auf ein großes Event vorzubereiten.

Unterhaltsame Komödie über ältere Frauen, die mit Hüftschwung und Prothese 
gegen Altersdiskriminierung und Jugendkult ankämpfen.
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    VORFÜHRUNGEN    

DIENSTAG, 4. OKTOBER 2022 (Einlass 17 Uhr) 18 Uhr 
Veranstaltungsort: Generationenzentrum Kornhasen, Jägerhalde 7, Wangen
Veranstalter: Generationenzentrum Kornhasen/Kinder- und Jugendhaus B10 Wangen,  
AG Offene Treffpunkte Wangen 
Moderation: Oliver Bechen, Einrichtungsleiter Jugendhaus B10 Wangen, Christine  
Schneider, Einrichtungsleiterin Willy Körner Haus im Generationenzentrum Kornhasen  
Ansprechpartner*in: Christine Schneider, Telefon 0711 216-24001,  
E-Mail: christine.schneider@stuttgart.de
• Mitmach-Tanzaktion 
• Fingerfood vor und nach dem Film
• Barrierefreier Zugang

 

FREITAG, 21. OKTOBER 2022   17 Uhr 
Veranstaltungsort: Service- und Quartiershaus Feuerbacher Balkon,  
Kitzbüheler Weg 7, Feuerbach 
Veranstalter: Service- und Quartiershaus Feuerbacher Balkon,  
Stiftung Zeit für Menschen, bhz
Ansprechpartner*in: Anna Schnabel, Telefon 0711 814779102,  
E-Mail: anna.schnabel@bhz.de
• Barrierefreier Zugang
• Voranmeldung erwünscht, wenn möglich per Mail
• Offener Austausch im Anschluss an den Film

 

FREITAG, 21. OKTOBER 2022 (Einlass 17.30 Uhr)  18 Uhr 
Veranstaltungsort: Gemeindesaal Liebfrauen, Wildunger Straße 55, Bad Cannstatt 
Veranstalter: Kath. Gesamtkirchengemeinde Stuttgart Neckar/Gemeinde Liebfrauen  
(im Netzwerk Demenzfreundliches Bad Cannstatt)
Gesprächspartner*in: Erika Michel, Nachbarschaftshilfe, Gruppe Griechischer Tanz  
Moderation: Anne-Maria Sontheimer, Sozialpädagogin GKG Stuttgart Neckar  
Ansprechpartner*in: Anne-Maria Sontheimer, Telefon 0711 23439212,  
E-Mail: anne-maria.sontheimer@drs.de
• Barrierefreier Zugang
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    WEITERE VORFÜHRUNGEN          

DONNERSTAG, 27. OKTOBER 2022  19 Uhr 
Veranstaltungsort: Petrus Kirche, ev. Kirchengemeinde Stuttgart-Gablenberg,  
Gablenberger Hauptstraße 80, Stuttgart-Ost 
Veranstalter: Karamba Basta/Petrus Gemeinde Gablenberg
Moderation: Gerhard Morgenstern, Theaterpädagoge Karamba Basta  
Ansprechpartner*in: Karin Dünkel, Telefon 0711 486754,  
E-Mail: info@karamba-basta.de
 
 

FREITAG, 4. NOVEMBER 2022  16.30 Uhr 
Veranstaltungsort: bhz Stuttgart e. V. / Wohnheim Plieningen, Hintere Schafstraße 20, 
Plieningen 
Veranstalter: bhz Stuttgart e. V.
Moderation: Olimpia Orefice, bhz Stuttgart e. V., Leitung Bereich Senioren und  
Inklusions beauftragte, Sarah Mütschele, Petra Baumann, beide Bewohnerinnen  
des Wohnheims, Mikaela Wessels, stellvertretende Bezirksvorsteherin  
Ansprechpartner*in: Mikaela Wessels, Telefon 0711 216-60872,  
E-Mail: mikaela.wessels@stuttgart.de
• Im Anschluss an den Film Austausch bei Snacks und Getränken
• Barrierefreier Zugang
• FFP2-Maske erforderlich
• Symptomfreiheit beachten
 
 

FREITAG, 18. NOVEMBER 2022  19 Uhr 
Veranstaltungsort: Schloss-Scheuer, Korntaler Straße 1A, Stammheim 
Veranstalter: Begegnungsstätte Stammheim / Seniorenforum Stammheim
Gesprächspartner*in: Doris Schmid, Leiterin Begegnungsstätte Stammheim
Moderation: Doris Schmid  
Ansprechpartner*in: Doris Schmid, Telefon 0711 83826618,  
E-Mail: schmid@altenheimat.de
• Anmeldung erforderlich
• Hol- und Bringdienst auf Anfrage
• Barrierefreier Zugang
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DIE HERBSTZEITLOSEN
—

 Schweizer Komödie über veraltete Alters- und Frauenbilder

REGIE BETTINA OBERLI
—
Spielfilm | ab 12 Jahren
—
Schweiz 2007 | 90 Minuten
—
mit Stephanie Glaser, Annemarie 
Düringer, Monica Gubser, Heidi Maria 
Glössner

Martha führt einen kleinen Dorfladen in Trub, einem idyllischen Ort in der 
Schweiz. Doch nach dem Tod ihres Mannes hat sie nur noch wenig Freude 

am Leben. Ihre Freundinnen ermuntern sie, sich endlich ihren lang gehegten 
Traum einer eigenen Dessous-Boutique zu erfüllen. Mit der Ladeneröffnung sorgt 
Martha für das Dorfgespräch, zumal ihr Sohn Walter als Dorfpfarrer moralische 
Bedenken gegen den Reizwäschetempel hat. Doch Martha mag nicht mehr dem 
traditionellen Verhaltenskorsett ihrer Umwelt entsprechen, stattdessen beginnt 
sie couragiert und mit viel Elan ihre eigenen Vorstellungen und Wünsche vom 
Alter in die Tat umzusetzen. Die liebenswerte Komödie über vier innovations-
freudige Rentnerinnen ist in der Schweiz bis dato der am zweithäufigsten besuch-
te Kinofilm.

        VORFÜHRUNG    

DONNERSTAG, 6. OKTOBER 2022 14 Uhr 
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte für Ältere PLUS im Pflegezentrum  
Stuttgart-Münster, Schussengasse 1–3, Münster
Veranstalter: Begegnungsstätte für Ältere PLUS in Kooperation mit dem  
Bezirksrathaus/Bezirksbeirat Münster 
Moderation: Alexander Gunsilius, Sozialplanung der Stadt Stuttgart 
Ansprechpartner*in: Renate Polinski, Telefon 0711 216-57484,  
E-Mail: renate.polinski@stuttgart.de
• Aufgrund von Corona evtl. kurzfristig an anderem Ort • Snacks und Getränke
• Musikalische Umrahmung: Oldie´s Live Band • Anmeldung erforderlich
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DAS ETRUSKISCHE LÄCHELN
—

 Schottischer Großvater zwischen Tradition und Moderne

REGIE ODED BINNUN UND  
MIHAL BREZIS
—
Spielfilm | ab 10 Jahren
—
USA 2018 | 108 Minuten
—
mit Brian Cox, JJ Field, Rosanna 
Arquette, Thora Birch, Peter Coyote, 
Tim Matheson

Der 74-jährige Schotte Rory MacNeil ist ein rauhbeiniger Witwer, der zeit-
lebens auf der Insel Vallasay zugebracht hat. Zu seinem Sohn hält er kaum 

Kontakt, seitdem dieser vor Jahren nach San Francisco zog. Als seine gesund-
heitlichen Probleme zunehmen, rät ihm sein Arzt, sich vorsorglich in den USA 
untersuchen zu lassen. Nur widerwillig setzt er sich in den Flieger, um bei seinem 
Sohn und dessen Familie unterzukommen. Anfangs fällt es ihm schwer, sich in 
der modernen Welt zurechtzufinden; sowohl das großstädtische Leben als auch 
die Erziehungsmethoden für seinen kleinen Enkel Jamie behagen ihm nicht.  
Und so sieht er sich in der Pflicht, Jamie die Wurzeln seiner gälischen Herkunft 
nahezubringen. Durch die Großvaterrolle lernt er nicht nur, sich emotional zu 
öffnen, sondern auch die Beziehung zu seinem Sohn zu überdenken – und eine 
neue Liebe zu entdecken.
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    VORFÜHRUNGEN    

DIENSTAG, 18. OKTOBER 2022 14 Uhr 
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte für Ältere PLUS im Pflegezentrum  
Stuttgart-Münster, Schussengasse 1–3, Münster
Veranstalter: Begegnungsstätte für Ältere PLUS in Kooperation mit dem  
Bezirksrathaus/Bezirksbeirat Münster 
Moderation: Andreas Fuss, Leiter der Begegnungsstätte für Ältere PLUS,  
Petra Schwager, Begegnungsstätte für Ältere PLUS  
Ansprechpartner*in: Renate Polinski, Telefon 0711 216-57484,  
E-Mail: renate.polinski@stuttgart.de
• Aufgrund von Corona evtl. kurzfristig an anderem Ort
• Anmeldung erforderlich
• Snacks und Getränke
• Musikalische Umrahmung: Oldie´s Live Band

 

DIENSTAG, 25. OKTOBER 2022   17.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Ludwigstift, Silberburgstraße 91, Stuttgart-West 
Veranstalter: Ludwigstift
Gesprächspartner*in: Väter und Großväter aus dem (Umfeld des) Betreuten Wohnen
Moderation: Susanne Thoni, Teamleitung Betreutes Wohnen
Ansprechpartner*in: Susanne Thoni, Telefon 0711 505308-466,  
E-Mail: susanne.thoni@wohlfahrtswerk.de
• Barrierefreier Zugang
• Anmeldung erwünscht unter Telefon 0711 505308-468
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DIE MIT DEM BAUCH TANZEN
—

 Über die Befreiung aus veralteten Körperbildern

REGIE CAROLIN GENREITH
—
Dokumentarfilm | ab 14 Jahren
—
Deutschland 2013 | 79 Minuten
—
mit Birgit Genreith, Marita Kreiselmeyer, 
Birgit Bodden, Anna Kreiselmeyer, 
Irmtraud Huppertz

Der alternde Körper ist ein Thema, das niemandem besonders behagt, aber 
dem sich dennoch jeder eines Tages stellen muss. Besonders Frauen sehen 

sich mit Beginn ihrer Wechseljahre mit dem Klischee konfrontiert, dass ein 
„Altern in Würde“ gleichbedeutend mit dem Verstecken des eigenen Körpers 
ist. Die Mutter der Regisseurin Carolin Genreith sieht das jedoch anders. Einmal 
in der Woche legen sie und ihre Freundinnen alle Hemmungen ab, ziehen sich 
bunte Kostüme an und lassen beim Bauchtanz ihre Hüften kreisen. Die Tochter 
ist zunächst skeptisch, lernt aber im Laufe ihrer Dokumentation die Frauen und 
deren Lebensmodelle kennen und wertschätzen. Dabei muss sie erkennen, dass 
vielleicht eher sie als junge Frau lernen muss, ihr Körperbild zu überdenken.  
Die Dokumentation gewann u.a. 2013 den Publikumspreis beim Festival des  
Deutschen Films in Ludwigshafen.
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    VORFÜHRUNGEN    

FREITAG, 11. NOVEMBER 2022 19 Uhr 
Veranstaltungsort: Anna-Haag-Wohncafe Ostheim, Rotenbergstraße 110, Stuttgart-Ost
Veranstalter: Anna-Haag-Wohncafe Ostheim
Gesprächspartner*in: Rosa Vollmer, Quartiersmanagerin „Wohnen in Ostheim“
Moderation: Rosa Vollmer  
Ansprechpartner*in: Lisa Schweizer, Telefon 0711 50554963,  
E-Mail: sth.hallschlag@awo-stuttgart.de
• Barrierefreier Zugang

 

FREITAG, 25. NOVEMBER 2022 (Einlass 18 Uhr)   18.30 Uhr 
Veranstaltungsort: MüZe Süd Familienzentrum Stuttgart e. V. –  
im Generationenhaus Heslach, Gebrüder-Schmid-Weg 13, Stuttgart-Süd 
Veranstalter: MüZe Süd Familienzentrum Stuttgart e. V.
Gesprächspartner*in: MüZe Süd Familienzentrum Stuttgart e. V.
Moderation: MüZe Süd Familienzentrum Stuttgart e. V.
Ansprechpartner*in: Anette Runge, Telefon 0711 6491756,  
E-Mail: info@mueze-stuttgart.de
• Barrierefreier Zugang
• Im Anschluss an den Film Snacks und Getränke sowie Tanz
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DIE SCHÜLER DER MADAME ANNE
—

 Über ein engagiertes Schulprojekt zu  
Holocaust und Integration

REGIE MARIE-CASTILLE  
MENTION-SCHAAR
—
Spielfilm | ab 14 Jahren
—
Frankreich 2014 | 84 Minuten
—
mit Ariane Ascaride, Ahmed Drame, 
Noemie Merlant, Geneviève Mnich, 
Stéphane Bak

Anne Gueguen ist Geschichtslehrerin an einem Gymnasium im Pariser Vorort 
Creteil, einem sozialen Brennpunkt. Ihre Klasse besteht vorrangig aus demo-

tivierten, sozial benachteiligten Jugendlichen. Statt Lernen bestimmen kulturelle 
Konflikte, Rassismus und Ausgrenzung den Schulalltag. Doch die engagierte Pä-
dagogin meldet ihre Klasse für einen nationalen Wettbewerb zum Thema „Kin-
der und Jugendliche in Konzentrationslagern“ an und weckt in ihnen den Willen, 
gemeinsam etwas zu lernen – über die Geschichte Frankreichs und über sich 
selbst. Dabei entdecken sie in den Erzählungen eines Shoah-Überlebenden über 
alltägliche Diskriminierung und Stigmatisierung Bezugspunkte zu ihrer eigenen 
Lebenssituation und erkennen die Notwendigkeit, sich gegen Unrecht politisch  
zu wehren. 

Ein packender Film über ein gelungenes Integrationsprojekt, das auf einer wah-
ren Geschichte beruht. Sehr geeignet als Schulfilm und ebenso für einen Dialog 
zwischen den Generationen.
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    VORFÜHRUNGEN    

MITTWOCH, 5. OKTOBER 2022 (Einlass 18 Uhr)   18.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Filmsaal des Stadtmedienzentrum Stuttgart,  
Rotenbergstraße 111, Stuttgart-Ost
Veranstalter: Stadtmedienzentrum (SMZ) Stuttgart  
(in Kooperation mit dem LMZ Senioren medienmentorenprogramm)
Gesprächspartner*in: Seniorenmedienmentor*innen des LMZ
Moderation: Saksia Nakari und/oder Dejan Simonovic, Filmbildungsreferenten des SMZ  
Ansprechpartner*in: Saskia Nakari, Telefon 0711 2070-9878,  
E-Mail: nakari@lmz-bw.de
• Barrierefreier Zugang
• Anmeldung erwünscht, E-Mail: veranstaltungen-smz-s@lmz-bw.de

 

FREITAG, 21. OKTOBER 2022   15 Uhr 
Veranstaltungsort: AWO Begegnungs-und Servicezentrum Salzäcker,  
Widmaierstraße 137, Möhringen 
Veranstalter: AWO Begegnungs- und Servicezentrum Salzäcker
Gesprächspartner*in: Dimitri Pairamidis, GerBera Bad Cannstatt
Moderation: Melanie Sanzenbacher, Leitung AWO Begegnungs-  
und Servicezentrum Salzäcker
Ansprechpartner*in: Melanie Sanzenbacher, Telefon 0711 69396862,  
E-Mail: bgs.salzaecker@awo-stuttgart.de
• Barrierefreier Zugang
• Hol- und Bringdienst auf Anfrage
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EIN MANN NAMENS OVE 
—

Hilfesuchende Nachbarin trifft auf einsamen Griesgram

REGIE HANNES HOLM
—
Spielfilm | ab 12 Jahren
—
Schweden 2015 | 116 Minuten
—
mit Ralf Lassgård, Bahar Pars, Filip 
Berg, Ida Engvoll, Tobias Almborg, 
Börje Lundberg, Chatarina Larsson, 
Klas Wiljergård

Der grantige Witwer Ove ist der Schrecken der Nachbarschaft: Auf seinen 
morgendlichen Kontrollgängen inspiziert er pedantisch seine Siedlung und 

beanstandet barsch jegliches Fehlverhalten seiner Umgebung. Doch hinter dem 
misanthropischen Verhalten verbirgt sich eine verletzliche, einsame Seele. Denn 
er kann den Verlust seiner geliebten Frau nicht überwinden und sehnt sich da-
nach, ihr in den Tod zu folgen. Doch all seine Suizidversuche scheitern – denn 
in der Nachbarschaft zieht eine ausländische, schwangere Frau mit ihrer Familie 
ein, die beharrlich seine Hilfsbereitschaft einfordert. Zögerlich öffnet er sich und 
beginnt nach und nach, sich auch für die Belange der weiteren Nachbarschaft 
einzusetzen. Eine schwarz-humorige Tragikomödie mit skurrilen Momenten über 
Einsamkeit im Alter und nachbarschaftliche Hilfsbereitschaft.

    VORFÜHRUNGEN    

DONNERSTAG, 27. OKTOBER 2022 14 Uhr 
Veranstaltungsort: AWO Stuttgart, Begegnungs- und Servicezentrum Zuffenhausen, 
Unterländer Straße 48, Zuffenhausen
Veranstalter: AWO Stuttgart, Begegnungs- und Servicezentrum Zuffenhausen
Gesprächspartner*in: Rainer Springmann, Sozialarbeiter AWO Zuffenhausen,  
zuständig für Nachbarschaftshilfe
Moderation: Helena Mersmann, Dipl. Päd. AWO Zuffenhausen  
Ansprechpartner*in: Helena Mersmann, Telefon 0711 3659376,  
E-Mail: helena.mersmann@awo-stuttgart.de
• Barrierefreier Zugang
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FREITAG, 11. NOVEMBER 2022   18 Uhr 
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte Uhlbach, Passeier Straße 7, Obertürkheim 
Veranstalter: Begegnungsstätte Uhlbach
Gesprächspartner*in: Judith Spaeth-Goes, Professorin im Ruhestand für  
Fremdsprachendidaktik
Moderation: Judith Spaeth-Goes
Ansprechpartner*in: Crista Sonnleitner, Telefon 0711 328705,  
E-Mail: c.sonnleitner@begegnungsstaette-uhlbach.de
• Barrierefreier Zugang
• Bewirtung

 

MITTWOCH, 16. NOVEMBER 2022   18 Uhr 
Veranstaltungsort: Anna Haag Mehrgenerationenhaus,  
Martha-Schmidtmann-Straße 16, Bad Cannstatt 
Veranstalter: Anna Haag Mehrgenerationenhaus
Moderation: Anna Rothmund
Ansprechpartner*in: Anna Rothmund, Telefon 0711 9525548,  
E-Mail: a.rothmund@annahaaghaus.de
• Barrierefreier Zugang

 

DONNERSTAG, 24. NOVEMBER 2022   14 Uhr 
Veranstaltungsort: AWO Begegnungs- und Servicezentrum (BGS) Süd  
Altes Feuerwehrhaus, Möhringer Straße 56, Stuttgart-Süd 
Veranstalter: AWO BGS Altes Feuerwehrhaus Süd
Gesprächspartner*in: Manfred Schmitz, Ehrenamtlicher von „Shared Reading“
Moderation: Carina Hieronymi, AWO BGS Altes Feuerwehrhaus Süd
Ansprechpartner*in: Carina Hieronymi, Telefon 0711 6498994,  
E-Mail: bgs.sued@awo-stuttgart.de
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EINE BRETONISCHE LIEBE 
—

Auf der Suche nach dem leiblichen Vater

REGIE CARINE TARDIEU
—
Spielfilm | ab 14 Jahren
—
Frankreich 2017 | 100 Minuten
—
mit François Damiens, Cécile de 
France, Guy Marchand, André Wilms, 
Lyès Salem

Erwan ist 45 Jahre alt, verwitwet und arbeitet als Mitglied eines Minenräum-
kommandos. Er hat also gute Nerven – die nun mächtig beansprucht werden: 

Seine Tochter Juliette ist schwanger und weigert sich, den Vater des Kindes preis-
zugeben. Zudem erfährt Erwan zufällig, dass sein eigener vermeintlicher Papa es 
im biologischen Sinne gar nicht ist. Er beschließt, sich auf die Suche nach seinem 
Erzeuger zu machen und stößt dabei auf Joseph. Der über 70-Jährige entpuppt 
sich als liebenswerter Mann, zu dem Erwan schnell ein gutes Verhältnis aufbaut. 
Zugleich lernt er die eigenwillig attraktive Anna kennen, in die er sich verliebt, 
bevor er feststellt, dass diese Liebe vielleicht nicht sein darf. 

Eine charmante Komödie über Fragen zur menschlichen Existenz und eigenen 
Identität.
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    VORFÜHRUNGEN    

DONNERSTAG, 27. OKTOBER 2022 18.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Gemeindepsychiatrisches Zentrum Stuttgart-Freiberg,  
Himmelsleiter 60, Mühlhausen
Veranstalter: Evangelische Gesellschaft Stuttgart, Gemeindepsychiatrisches Zentrum 
Stuttgart-Freiberg
Moderation: Stefan Herrnberger, Sozialarbeiter GPZ Stuttgart-Freiberg  
Ansprechpartner*in: Stefan Herrnberger. Telefon 0711 849491-162,  
E-Mail: stefan.herrnberger@eva-stuttgart.de
• Barrierefreier Zugang
• Anmeldung erforderlich, da maximal 25 Teilnehmende möglich

 

FREITAG, 28. OKTOBER 2022   18.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Evang. Gemeindehaus „Lutherhaus“,  
Kaltentaler Straße 1, Vaihingen 
Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Rohr-Dürrlewang
Moderation: Elmar Bruker, Diakon
Ansprechpartner*in: Elmar Bruker, Telefon 0711 13357-15,  
E-Mail: e.bruker@ev-kirche-stuttgart-vaihingen.de
• Barrierefreier Zugang
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ENKEL FÜR ANFÄNGER 
—

Komödie über Leih-Großelternschaft

REGIE WOLFANG GROOS
—
Spielfilm | ab 12 Jahren
—
Deutschland 2019 | 104 Minuten
—
mit Maren Kroyman, Heiner 
Lauterbach, Barbara Sukowa, Dominic 
Raacke, Günther Maria Halmer

Karin missfällt an ihrem Rentnerdasein die Selbstgenügsamkeit ihres Ehemanns 
und so macht sie sich auf die Suche nach neuen Aufgaben und Zielen. Als ihre 

flippige Schwägerin Philippa von ihrer Tätigkeit als Paten-Oma schwärmt, sieht 
Karin darin die Chance, etwas Sinnvolles zu beginnen. Um ihren griesgrämigen, 
verwitweten Freund Gerhard auf andere Gedanken zu bringen, überredet sie  
ihn, mitzumachen. Die Leih-Großelternschaft dieser drei sehr unterschiedlichen 
Charaktere sorgt zwischen ihnen nicht nur für Diskussionsstoff über den richti-
gen Erziehungsstil, sondern stellt auch eigene Alters-, Eltern- und Kinderbilder  
in Frage.

Eine unterhaltsame Generationen-Clash-Komödie über Helikopter-Eltern, Öko-
Fixierung und sich selbst verwirklichende Senioren.
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    VORFÜHRUNGEN    

MITTWOCH, 12. OKTOBER 2022 17 Uhr 
Veranstaltungsort: Nachbarschaftstreff Winterhalde, Pfalzstraße 73, Bad Cannstatt
Veranstalter: Anna Haag Mobil gGmbH
Gesprächspartner*in: Maryam Boroomandi, Quartiersmanagerin
Moderation: Maryam Boroomandi  
Ansprechpartner*in: Maryam Boroomandi, Telefon 0151 22905398,  
E-Mail: m.boroomandi@anna-haag-mobil.de

 

MITTWOCH, 19. OKTOBER 2022 (Einlass 18 Uhr)   18.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Filmsaal des Stadtmedienzentrum Stuttgart,  
Rotenbergstraße 111, Stuttgart-Ost 
Veranstalter: Stadtmedienzentrum (SMZ) Stuttgart  
(in Kooperation mit dem LMZ Senioren medienmentorenprogramm)
Gesprächspartner*in: Seniorenmedienmentor*innen des LMZ
Moderation: Saksia Nakari und/oder Dejan Simonovic,  
Filmbildungsreferenten des SMZ
Ansprechpartner*in: Saskia Nakari, Telefon 0711 20709878,  
E-Mail: nakari@lmz-bw.de
• Barrierefreier Zugang
• Anmeldung erwünscht, E-Mail: veranstaltungen-smz-s@lmz-bw.de
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FROSCH IM SCHNABEL 
—

40 Tage Wut und Mut – über Armut und Würde

REGIE STEFAN HILLEBRAND
—
Dokumentarfilm | ab 12 Jahren
—
Deutschland 2019 | 88 Minuten
—
mit Pfarrerin Ilka Sobottke,  
Anne Ressel u. v. a.

„Solange der Frosch quer im Schnabel des Storches ist, hat er noch nicht 
verloren“, erklärt Klaus, der haarscharf an der Obdachlosigkeit vorbei 

geschrammt ist. Er ist einer der Protagonisten, denen der Mannheimer Filme-
macher Stefan Hillebrand in seinem sensiblen und berührenden Dokumentarfilm 
über Armut und Obdachlosigkeit ein Gesicht und eine Stimme gibt. Vier Wochen 
im Januar verwandelt sich die CityKirche Konkordien in Mannheim für täglich 
500 Menschen in Not in einen besonderen Ort der Barmherzigkeit, Fürsorge und 
Begegnung. Gemeinsam mit vielen Ehrenamtlichen feiern sie Tag für Tag ein 
Fest der Herzlichkeit. Serviert wird dabei nicht nur ein Drei-Gänge-Menü auf 
Porzellan tellern, es gibt auch freundliche Servicekräfte, einen Chor, Stilberatung, 
einen Friseur und viele bewegende Begegnungen und Geschichten. Denn so arm 
die Menschen sein mögen, so reich sind sie an Individualität.
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    VORFÜHRUNGEN    

MONTAG, 17. OKTOBER 2022 16 Uhr 
Veranstaltungsort: AWO Begegnungs- und Servicezentrum,  
Osterbronnstraße 64B, Vaihingen
Veranstalter: AWO Begegnungs- und Servicezentrum Dürrlewang
Gesprächspartner*in: Pfarrerin Ilka Sobottke oder Beteiligte der  
Vesperkirche Stuttgart
Moderation: Karin Thierer, Andreas Weiß, beides Sozialpädagog*innen  
der AWO Begegnungsstätte Dürrlewang  
Ansprechpartner*in: Karin Thierer, Andreas Weiß, Telefon 0711 749830,  
E-Mail: bgs.duerrlewang@awo-stuttgart.de
• Barrierefreier Zugang

 

MITTWOCH, 9. NOVEMBER 2022   16 Uhr 
Veranstaltungsort: Betreutes Wohnen Stuttgart-West,  
Reinsburgstraße 46, Stuttgart-West 
Veranstalter: Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg –  
Betreutes Wohnen Stuttgart-West
Moderation: Jonas Weitgang, Team Betreutes Wohnen
Ansprechpartner*in: Jonas Weitgang, Telefon 0711 621907,  
E-Mail: jonas.weitgang@wohlfahrtswerk.de
• Barrierefreier Zugang
• Anmeldung erwünscht

 

DONNERSTAG, 24. NOVEMBER 2022 (Einlass 17.30 Uhr)     18 Uhr 
Veranstaltungsort: Ev. Gemeindezentrum, Ulmer Straße 347A, Wangen 
Veranstalter: Wangener Begegnungsstätte/FiZ e.V. Familie im Zentrum,  
AG Offene Treffpunkte Wangen
Moderation: J. Traub, K. Altpeter
Ansprechpartner*in: J. Traub, Telefon 0711 426133,  
E-Mail: begegnungsstaette@wangen-evangelisch.de;  
K. Altpeter, Telefon 0711 69985-130/-132, E-Mail: kontakt@familie-im-zentrum.de
• Barrierefreier Zugang
• Voranmeldung erforderlich, Telefon 0711 426133
• Snacks und Getränke
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ICH, DANIEL BLAKE  
—

Vom Kampf des „kleinen Mannes“ um Sozialhilfe 

REGIE KEN LOACH 
—
Spielfilm | ab 14 Jahren
—
Großbritannien 2016 | 101 Minuten
—
mit Dave Johns, Hayley Squires,  
Dylan McKiernan, Sharon Percy

Daniel Blake, 59 Jahre alt, ist ein rechtschaffener und gewissenhafter Durch-
schnittsengländer, der als Handwerker stets seine Steuern gezahlt hat. Durch 

einen Herzinfarkt wird er berufsunfähig und ist auf Sozialhilfe angewiesen. Doch 
um diese zu bekommen, muss er sich mit einem kundenfeindlichen Verwaltungs-
apparat auseinandersetzen, der ihn durch absurde Regularien, onlinebasierte 
Anträge und nervtötende Hotlines zur Verzweiflung treibt – und ihn zusehends 
in eine finanzielle Notlage bringt. Als er sich mit der alleinerziehenden Katie 
anfreundet, beginnen sie gemeinsam für ihre Rechte zu kämpfen. 

Seit mehr als 50 Jahren setzt sich der über 80-jährige Regisseur Ken Loach in 
seinen Filmen für die Würde und Gerechtigkeit von Sozialschwachen und Ausge-
grenzten ein. Mit einem sozialkritischen Grundton gleicht der Film einer präzise 
und sachlich erzählten Milieustudie. Zu Recht erhielt dieses Alterswerk 2016 in 
Cannes die Goldene Palme als Bester Film.
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    VORFÜHRUNGEN    

DIENSTAG, 18. OKTOBER 2022 18 Uhr 
Veranstaltungsort: treffpunkt 50plus, Foyer im Treffpunkt Rotebühlplatz,  
Rotebühlplatz 28, Stuttgart-Mitte
Veranstalter: treffpunkt 50plus
Gesprächspartner*in: Bernd Riexinger, Mitglied des Bundestages,  
Partei Die Linke, Wahlkreis Stuttgart, per Zoom zugeschaltet,  
Thema: Was tut die Regierung gegen Armut im Alter?
Moderation: Gerda Müller, Studienleiterin, treffpunkt 50plus  
Ansprechpartner*in: Gerda Müller, Telefon 0711 351459-32
• Barrierefreier Zugang
• Snacks und Getränke

 

SONNTAG, 20. NOVEMBER 2022   16 Uhr 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Rotebühlplatz, Robert-Bosch-Saal,  
Rotebühlplatz 28, Stuttgart-Mitte 
Veranstalter: vhs Stuttgart Treffpunkt Rotebühlplatz
Gesprächspartner*in: Iris Loos, Fachbereichsleiterin Film- und Medien Stuttgart  
und junge vhs Treffpunkt Kinder
Moderation: Iris Loos
Ansprechpartner*in: Iris Loos, Telefon 0711 1873881,  
E-Mail: iris.loos@vhs-stuttgart.de
• Barrierefreier Zugang
•  Anmeldung erforderlich unter Telefon 0711 1873800  

sowie der Kursnummer 222-20652
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MAX UND DIE WILDE 7  
—

Jung und Alt gemeinsam gegen das Böse 

REGIE WINFRIED OELSNER 
—
Kinderfilm | ab 8 Jahren
—
Deutschland 2019 | 84 Minuten
—
mit Jona Eisenblätter, Uschi Glas,  
Günther Maria Halmer, Thomas  
Thieme, Alwara Höfels, Nina Petri

Eine echte Ritterburg als neues Zuhause, wie toll! Doch nicht für den neunjäh-
rigen Max. Denn Burg Geroldseck ist ein Altersheim. Damit seine alleinerzie-

hende Mutter als Altenpflegerin auch Nachtschichten übernehmen kann, wohnt 
Max jetzt dort im Rabenturm. Als einziges Kind unter lauter alten Knackern.  
In seiner neuen Klasse findet Max keinen Anschluss und wird von den Jungs  
als „Burg-Grufti“ gemobbt. Dafür findet er neue Freunde unter den Bewohne-
rinnen und Bewohnern des Altenheims: die einst berühmte Schauspielerin Vera,  
den Fußballtrainer Horst und den Naturforscher Kilian. Und auch mit seiner 
Schulkameradin Laura versteht er sich immer besser. Als ein mysteriöser Dieb  
auf der Burg sein Unwesen treibt, fällt der Verdacht ausgerechnet auf Max' Mut-
ter. Um ihre Unschuld zu beweisen, beschließen Max und Laura, den wahren 
Täter zu finden. Tatkräftige Unterstützung erhalten sie dabei natürlich von Vera, 
Horst und Kilian, auch bekannt als die „Wilde 7“. Ein amüsanter Kinderfilm für 
Jung und Alt – mit Uschi Glas in Bestform.
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    VORFÜHRUNGEN    

FREITAG, 7. OKTOBER 2022 14.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Kinder- und Jugendtreff Münster, Moselstraße 25, Münster
Veranstalter: Kinder- und Jugendtreff Münster in Kooperation mit dem  
Bezirksrathaus/Bezirksbeirat Münster
Gesprächspartner*in: Stefanie Feil, Olivia Peter, Ulrike Schmieg, Kinder-  
und Jugendtreff Münster
Ansprechpartner*in: Renate Polinski, Telefon 0711 216-57484,  
E-Mail: renate.polinski@stuttgart.de
• Anmeldung erwünscht
• Bewirtung zur Diskussionsrunde

 

SAMSTAG, 8. OKTOBER 2022   14.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Hans Rehn Stift, Supperstraße 30 (Thingplatz), Vaihingen 
Veranstalter: Begegnungsstätte Hans Rehn Stift, Eltern-Kind-Treff MüZe e. V.,  
Sportverein Vaihningen 1889 e. V.
Gesprächspartner*in: Stephanie Kany, Begegnungsstätte Hans Rehn Stift,  
Sandra Mattes, Sportverein Vaihingen 1889 e. V. Turnabteilung, Stefanie Schönleber, 
Eltern-Kind-Treff MüZe e. V.
Ansprechpartner*in: Stephanie Kany, Telefon 0711 216-89525,  
E-Mail: stephanie.kany@stuttgart.de
• Anmeldung erforderlich
• Kinder nur in Begleitung Erwachsener

Begleitprogramm:
• 14.30 – 15.30 Uhr, Thingplatz: „Spiele mit und auf der Airtrack“
• Für Kinder von 5 bis 10 Jahren
• Sportkleidung und Turnschläppchen
• 15.30 – 16 Uhr: Pause mit Getränken und Snacks

 

SONNTAG, 9. OKTOBER 2022   14 Uhr 
Veranstaltungsort: KULTURWERK, Ostendstraße 106A, Stuttgart-Ost 
Veranstalter: KULTURWERK
Ansprechpartner*in: Stefanie Riedner, Leitung Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit  
KULTURWERK, Telefon 0711 4806545
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    WEITERE VORFÜHRUNGEN          

DONNERSTAG, 13. OKTOBER 2022  16 Uhr 
Veranstaltungsort: Pallotti-Haus, Quartiersraum, Birkheckenstraße 78C,  
Plieningen-Birkach
Veranstalter: Pallotti Quartier Birkach und Bezirksrathaus Plieningen-Birkach
Moderation: Ingrid Birkel, Quartierskoordinatorin, Mikaela Wessels,  
stellvertretende Bezirksvorsteherin
Ansprechpartner*in: Mikaela Wessels, Telefon 0711 216-60872,  
E-Mail: mikaela.wessels@stuttgart.de
• Barrierefreier Zugang
• Im Anschluss an dem Film lockerer Austausch bei Snacks und Getränken
 
 

SONNTAG, 16. OKTOBER 2022  14 Uhr 
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte West im Paul-Gerhardt-Zentrum,  
Rosenbergstraße 192, Stuttgart-West 
Veranstalter: Begegnungsstätte West im Paul-Gerhardt-Zentrum und Stadtteil-  
und Familien zentrum Olly West
Moderation: Anna Mehlin, Einrichtungsleitung Stadtteil- und Familienzentrum Olly West  
Ansprechpartner*in: Heidrun Bauer-Weiss, Einrichtungsleitung Begegnungsstätte West 
im Paul-Gerhardt-Zentrum, Telefon 0711 234374-27,  
E-Mail: begegnungsstaette@stuttgart-west-evangelisch.de
• Barrierefreier Zugang
• Platzreservierung möglich unter begegnungsstaette@stuttgart-west-evangelisch.de
•  im Anschluss an den Film: „Spürnasen im Stuttgarter Westen“ – ein detektivischer  

Stadtspaziergang
 
 

DIENSTAG, 18. OKTOBER 2022  14.30 Uhr 
Veranstaltungsort: eva Stuttgart, Haus der Diakonie, Zimmer 035  
(großer Saal im Hinterhaus), Büchsenstraße 34/36, Stuttgart-Mitte 
Veranstalter: eva Stuttgart – Begegnungsstätte für Ältere
Moderation: Anna Reich, Simone Pape  
Ansprechpartner*in: Anna Reich, Telefon 0711 2054464,  
E-Mail: anna.reich@eva-stuttgart.de
• Kein barrierefreier Zugang
• Fahrbegleitung auf Anfrage möglich
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MITTWOCH, 26. OKTOBER 2022 (Einlass 17.30 Uhr)   18 Uhr 
Veranstaltungsort: Ev. Gemeindezentrum, Ulmer Straße 347A, Wangen
Veranstalter: Wangener Begegnungsstätte/FiZ e. V. Familie im Zentrum,  
AG Offene Treffpunkte Wangen
Gesprächspartner*in: J. Traub und K. Altpeter: Austausch über  
generationenverbindende Angebote für Jung und Alt in Stuttgart-Wangen
Moderation: J. Traub, K. Altpeter 
Ansprechpartner*in: J. Traub, Telefon 0711 426133,  
E-Mail: begegnungsstaette@wangen-evangelisch.de,  
K. Altpeter, Telefon 0711 69985-130/-132, E-Mail: kontakt@familie-im-zentrum.de
• Barrierefreier Zugang
• Anmeldung erforderlich unter Telefon 0711 426133
• Snacks und Getränke

 

FREITAG, 28. OKTOBER 2022   15 Uhr 
Veranstaltungsort: Karamba Basta e.V., Bergstraße 7, Stuttgart-Ost 
Veranstalter: Karamba Basta/Petrus Gemeinde Gablenberg
Moderation: Gerhard Morgenstern, Theaterpädagoge Karamba Basta 
Ansprechpartner*in: Karin Dünkel, Telefon 0711 486754,  
E-Mail: info@karamba-basta.de
• Anmeldung erwünscht

 

SAMSTAG, 29. OKTOBER 2022   16 Uhr 
Veranstaltungsort: Innenstadtkinos, EM-Kino, Bolzstraße 4, Stuttgart-Mitte 
Veranstalter: Haus für Film und Medien Stuttgart e. V., c/o Merz Bildungswerk gGmbH  
in Kooperation mit Innenstadtkinos, Eugen Mertz GmbH & Co. KG
Gesprächspartner*in: Lisa-Marie Dickreiter, (Drehbuch-) Autorin
Moderation: Nathalie Andries, Kulturmanagerin und Filmproduktionskoordinatorin 
Ansprechpartner*in: Kathrin M. Haag, Telefon 0176 55680978,  
E-Mail: kathrin.m.haag@hfm-stuttgart.de
• Kein barrierefreier Zugang
• Platzreservierung unter Telefon 0711 2290440
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    WEITERE VORFÜHRUNGEN          

DONNERSTAG, 10. NOVEMBER 2022  15 Uhr 
Veranstaltungsort: AWO Stuttgart, Begegnungs- und Servicezentrum im Bürgerhaus  
Hedelfingen, Hedelfinger Straße 163, Hedelfingen
Veranstalter: AWO Stuttgart, Begegnungs- und Servicezentrum im Bürgerhaus  
Hedelfingen und Jugendtreff Hedelfingen
Gesprächspartner*in: Tülay Senyürek, Begegnungs- und Servicecentrum im Bürgerhaus 
Hedelfingen, Jessica Walz, Jugendtreff Hedelfingen
Moderation: Tülay Senyürek und Jessica Walz
Ansprechpartner*in: Tülay Senyürek, Telefon 0711 3102676
 
 

FREITAG, 11. NOVEMBER 2022  18.30 Uhr 
Veranstaltungsort: TiK Treff im Krokodil (KBV), Am Mühlkanal 25, Stuttgart-Ost 
Veranstalter: Karamba Basta/Alex Club – Körperbehinderten Verein (KBV)
Gesprächspartner*in: Marco Pisacreta, Vertreter von KaLuMa  
(Die Gruppe setzt sich für Inklusion auf dem ersten Arbeitsmarkt ein)
Moderation: Karin Dünkel, Karamba Basta  
Ansprechpartner*in: Karin Dünkel, Telefon 0711 486754,  
E-Mail: info@karamba-basta.de
• Barrierefreier Zugang
 
 

SONNTAG, 20. NOVEMBER 2022  14 Uhr 
Veranstaltungsort: Stadtteilhaus am Ostendplatz, Ostendstraße 83, Stuttgart-Ost 
Veranstalter: AWO Stuttgart, Stadtteilhaus am Ostendplatz
Gesprächspartner*in: Birgit Schmid, Leitung Stadtteilhaus Ost 
Moderation: Birgit Schmid, Jan van Beek  
Ansprechpartner*in: Birgit Schmid, Telefon 0711 2868399,  
E-Mail: sth.ost@awo-stuttgart.de
• Anmeldung erwünscht
• Barrierefreier Zugang
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MITGEFÜHL – PFLEGE NEU DENKEN
—

 „Umsorgung“ als Pflegekonzept in einer dänischen Demenz-WG

REGIE LOUISE DETLEFSEN
—
Dokumentarfilm | ab 12 Jahren
—
Dänemark 2021 | 91 Minuten
—
mit May Bjerre Eiby und 
Heimbewohnern

Das dänische Pflegeheim „Dagmarsminde“, idyllisch gelegen inmitten von Fel-
dern, Wald und Wiesen, sticht durch sein einzigartiges Pflegekonzept hervor. 

Seine Gründerin und Leiterin May Bjerre Eiby nennt es „Umsorgung“. Statt Ruhig-
stellung mit Medikamenten gibt es für die elf Menschen mit Demenz Kuchen und 
auch mal ein Gläschen Sekt, freundliche Berührungen und immer ein offenes Ohr. 
Die engagierten Pflegerinnen kümmern sich mitfühlend, respektvoll und mit un-
endlich viel Geduld um die pflegebedürftigen Menschen, denen Alltagskompeten-
zen und Gedächtnis zunehmend verloren gehen – was zuweilen zu Konflikten und 
emotionalen Ausbrüchen führt. Obwohl das Heim nicht mehr Mittel zur Verfügung 
hat als andere, bleiben in der vertrauensvollen, positiven Atmosphäre Lebensqua-
lität und Würde erhalten. Und wenn wieder ein Mitglied der Gemeinschaft gestor-
ben ist, dann wird ihm mit einem gemeinsamen Lied die letzte Ehre erwiesen.

        VORFÜHRUNG    

FREITAG, 25. NOVEMBER 2022 15 Uhr 
Veranstaltungsort: AWO Begegnungs-und Servicezentrum Salzäcker,  
Widmaierstraße 137, Möhringen
Veranstalter: AWO Begegnungs- und Servicezentrum Salzäcker 
Gesprächspartner*in: Mitarbeiter*innen des AWO Seniorenzentrum Salzäcker,  
Melanie Sanzenbacher, Leitung
Moderation: Melanie Sanzenbacher 
Ansprechpartner*in: Melanie Sanzenbacher, Telefon 0711 69396862,  
E-Mail: bgs.salzaecker@awo-stuttgart.de
• Barrierefreier Zugang • Hol- und Bringdienst auf Anfrage
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MONSIEUR PIERRE GEHT ONLINE  
—

Digital aus der analogen Einsamkeit  

REGIE STÉPHANE ROBELIN
—
Spielfilm | ab 16 Jahren
—
Frankreich 2016 | 101 Minuten
—
mit Pierre Richard, Yaniss Lespert,  
Fanny Valette, Stéphane Bissot,  
Stéphanie Crayencour

Pierre ist ein einsamer Witwer, der sich in seine Pariser Wohnung zurückge-
zogen hat und beim Schauen privater Filmaufnahmen seiner verstorbenen 

Frau nachtrauert. Tochter Sylvie will, dass sich ihr Vater der Welt wieder öffnet 
und schenkt ihm einen Computer mit Internetanschluss. Als Lehrer engagiert sie 
Alex, erfolgloser Autor und neuer Freund ihrer Tochter Juliette. Nur widerwillig 
lässt sich der alte Griesgram auf den jungen, unmotivierten Lehrer und die digitale 
Welt ein. Doch als Pierre die Möglichkeiten des Internet-Datings entdeckt, ist sein 
Lebenswillen wieder entfacht. Unter dem Pseudonym des jungen Alex und dank 
seiner verbalen Fähigkeiten gewinnt er das Interesse der jungen Flora aus Brüssel. 
Als es zum Treffen kommen soll, überredet er Alex, ihn zu vertreten. Es beginnt 
ein turbulentes, amouröses Verwechslungsspiel zwischen den Geschlechtern und 
den Generationen. 

Eine moderne Variante von Cyrano de Bergerac mit dem 83-jährigen Pierre Richard 
in Hochform.

    VORFÜHRUNGEN    

MONTAG, 10. OKTOBER 2022   14 Uhr 
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte für Ältere PLUS im Pflegezentrum  
Stuttgart-Münster, Schussengasse 1–3, Münster 
Veranstalter: Begegnungsstätte für Ältere PLUS in Kooperation mit dem  
Bezirksrathaus/Bezirksbeirat Münster und der kommunalen Pflegekonferenz
Moderation: Vertreter*innen des Projekts „Digital in Münster“



45

Ansprechpartner*in: Renate Polinski, Telefon 0711 216-57484,  
E-Mail: renate.polinski@stuttgart.de
• Aufgrund von Corona evtl. kurzfristig an anderem Ort
• Anmeldung erforderlich
• Snacks und Getränke
• Musikalische Umrahmung: Oldie´s Live Band

 

FREITAG, 21. OKTOBER 2022 18 Uhr 
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte Uhlbach, Passeier Straße 7, Obertürkheim
Veranstalter: Begegnungsstätte Uhlbach
Gesprächspartner*in: Judith Spaeth-Goes, Professorin im Ruhestand für  
Fremdsprachendidaktik
Moderation: Judith Spaeth-Goes  
Ansprechpartner*in: Crista Sonnleitner, Telefon 0711 328705,  
E-Mail: c.sonnleitner@begegnungsstaette-uhlbach.de
• Barrierefreier Zugang
• Bewirtung

 

MONTAG, 14. NOVEMBER 2022 (Einlass 18 Uhr)     18.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Kinder- und Jugendhaus B10 Wangen,  
Eybacher Straße 19, Wangen 
Veranstalter: Kinder und Jugendhaus B10 Wangen/AG Offene Treffpunkte
Moderation: Oliver Bechen
Ansprechpartner*in: Sara Tatzel Ruiz, Telefon 0711 9971913,  
E-Mail: wangen@jugendhaus.net
• Barrierefreier Zugang
• Snacks und Getränke an der Kinobar

 

SONNTAG, 20. NOVEMBER 2022   11 Uhr 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Rotebühlplatz, Robert-Bosch-Saal,  
Rotebühlplatz 28, Stuttgart-Mitte 
Veranstalter: vhs Stuttgart Treffpunkt Rotebühlplatz
Gesprächspartner*in: Iris Loos, Fachbereichsleiterin Film- und Medien Stuttgart
Moderation: Iris Loos
Ansprechpartner*in: Iris Loos Telefon 0711 1873881,  
E-Mail: iris.loos@vhs-stuttgart.de
• Barrierefreier Zugang
•  Anmeldung erforderlich unter Telefon 0711 1873800  

sowie der Kursnummer 222-20651
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ROMYS SALON
—

 Liebevolle Oma-Enkelin-Geschichte um  
Sorge und Mitverantwortung

REGIE MISCHA KAMP
—
Spielfilm | ab 12 Jahren
—
Niederlande 2019 | 90 Minuten
—
mit Vita Heijmen, Beppie Melissen, 
Noortje Herlaar, Guido Pollemans, 
George Tobal

Eigentlich gefällt es Oma Stine gar nicht, dass sie nach der Schule auf ihre 
Enkelin Romy aufpassen soll. Schließlich muss sie noch einen Friseursalon 

schmeißen. Aber ihre frisch geschiedene Tochter Margot kann es sich nicht 
leisten, nicht zu arbeiten. So kommt Romy jeden Nachmittag in den Salon ihrer 
Oma und hilft etwas mit. Nach einer Weile bemerkt sie, dass mit ihrer Großmut-
ter etwas nicht in Ordnung ist. Die Kasse stimmt nicht mehr und Stine beginnt 
plötzlich auf Dänisch, von ihrer Kindheit zu erzählen. Romy schlüpft zunehmend 
in die Rolle der Verbündeten und versucht, den Friseursalon am Laufen zu halten. 
Als die Demenz der Großmutter fortschreitet, können sie die Krankheit jedoch 
nicht mehr vor Romys Eltern geheim halten. Der Gang ins Pflegeheim scheint 
unausweichlich. Doch Romy schmiedet für ihre liebgewonnene Oma Stine einen 
eigenen Plan.

Eine warmherzige Oma-Enkelin-Geschichte über Demenz und die Sorge und Mit-
verantwortung zwischen den Generationen.
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  VORFÜHRUNGEN  

MONTAG, 10. OKTOBER 2022 18 Uhr
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte Kaltental, Schwarzwaldstraße 7,  
Stuttgart-Süd
Veranstalter: Begegnungsstätte Kaltental (Evang. Thomasgemeinde Kaltental  
und Dachswald)
Gesprächspartner*in: Susanne Nienaber, Diplom Psychologin
Moderation: Klaus-Dieter Glaser, Leiter der Begegnungsstätte
Ansprechpartner*in: Klaus-Dieter Glaser, Telefon 0711 6871711,  
E-Mail: begegnungsstaette.glaser@thomasgemeinde-stuttgart.de
• Barrierefreier Zugang

 

FREITAG, 14. OKTOBER 2022   15.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Kinder- und Jugendtreff Münster, Moselstraße 25, Münster
Veranstalter: Kinder- und Jugendtreff Münster in Kooperation mit dem  
Bezirksrathaus/Bezirksbeirat Münster
Gesprächspartner*in: Gabi Kircher, Mädchenbeauftragte der Stuttgarter Jugendhaus  
Gesellschaft, Stefanie Feil, Olivia Peter, Ulrike Schmieg, Kinder- und Jugendtreff Münster
Ansprechpartner*in: Renate Polinski, Telefon 0711 216-57484,  
E-Mail: renate.polinski@stuttgart.de
• Anmeldung erforderlich
• Snacks und Getränke zur Diskussionsrunde

 

DONNERSTAG, 20. OKTOBER 2022   14 Uhr 
Veranstaltungsort: Stadtteilhaus im Generationenhaus Hallschlag,  
Am Römerkastell 69, Bad Cannstatt
Veranstalter: AWO Begegnungs- und Servicezentrum Hallschlag zusammen  
mit AWO Stadtteil- und Familienzentrum Hallschlag
Moderation: Ruth Lachenmaier, Mitarbeiterin Stadtteilhaus Hallschlag
Ansprechpartner*in: Ruth Lachenmaier, Telefon 0711 543536,  
Lisa Schweizer, Telefon 0711 50554963, E-Mail: sth.hallschlag@awo-stuttgart.de
• Anmeldung erwünscht
• Barrierefreier Zugang
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    WEITERE VORFÜHRUNGEN          

MONTAG, 7. NOVEMBER 2022   16 Uhr 
Veranstaltungsort: Willi-Bleicher-Haus (Gewerkschaftshaus),  
Clara-Zetkin-Saal, Willi-Bleicher-Straße 20, Stuttgart-Mitte 
Veranstalter: Kulturgemeinschaft Stuttgart e. V.
Ansprechpartner*in: Ulrike Hermann, Margherita Lo Tito,  
Telefon 0711 22477-11/-66, E-Mail: ulrike.hermann@kulturgemeinschaft.de,  
margherita.lotito@kulturgemeinschaft.de
• Barrierefreier Zugang
• Anmeldung erforderlich unter Telefon 0711 22477-20

 

FREITAG, 18. NOVEMBER 2022   18 Uhr 
Veranstaltungsort: Bezirksamt Bad Cannstatt, Sitzungssaal im Verwaltungsgebäude, 
Marktplatz 10, Bad Cannstatt 
Veranstalter: Netzwerk Demenzfreundliches Bad Cannstatt, Gerontopsychiatrische  
Beratungsstelle GerBera und Begegnungsstätte „Cannstatter Brücke“
Gesprächspartner*in: Maike Matalik, Christine Fogl, Dimitri Pairamidis, Bettina Oehl,  
alle GerBera, Carmen Jud, Lena Biallas, beide Begegnungsstätte „Cannstatter Brücke“ 
Moderation: Bernd-Marcel Löffler, Bezirksvorsteher 
Ansprechpartner*in: Bettina Oehl, Telefon 0711 52046084,  
E-Mail: b.Oehl@caritas-stuttgart.de
• Barrierefreier Zugang
• Anmeldung erwünscht
• Vorstellung Demenzsimulator „Hands on dementia“
• Büchertisch mit ausgewählten Kinder- und Jugendbüchern zum Thema Demenz
 
 

SAMSTAG, 26. NOVEMBER 2022  16 Uhr 
Veranstaltungsort: Innenstadtkinos, EM-Kino, Bolzstraße 4, Stuttgart-Mitte 
Veranstalter: Haus für Film und Medien Stuttgart e. V., c/o Merz Bildungswerk gGmbH  
in Kooperation mit Innenstadtkinos, Eugen Mertz GmbH & Co. KG
Gesprächspartner*in: aktuell zu finden unter www.hfm-stuttgart.de 
Moderation: Nathalie Andries, Kulturmanagerin und Filmproduktionskoordinatorin  
Ansprechpartner*in: Kathrin M. Haag, HFM, Telefon 0176 55680978,  
E-Mail: kathrin.m.haag@hfm-stuttgart.de
• Kein barrierefreier Zugang
• Platzreservierung unter Telefon 0711 2290440
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SUPERNOVA
—

 Liebe und Selbstbestimmung im Zeichen der Demenz

REGIE HARRY MACQUEEN
—
Spielfilm | ab 14 Jahren
—
Großbritannien 2020 | 94 Minuten
—
mit Colin Firth, Stanley Tucci, Pippa 
Haywood, James Dreyfus, Sarah 
Woodward, Tina Louise Owens

Sam und Tusker, beide um die 60 Jahre alt, sind seit fast zwei Jahrzehnten ein 
glückliches Paar. Auch als Kulturschaffende, einer Konzertpianist, der ande-

re Schriftsteller, sind sie erfolgreich. Doch seit bei Tusker eine frühe Form von 
Demenz diagnostiziert wurde, ist alles anders: Die Krankheit schreitet rapide voran 
und es häufen sich die Momente, in denen Tusker seinen geliebten Lebensgefähr-
ten nicht mehr erkennt. Sie beschließen, in ihrem alten Wohnmobil in den Norden 
Englands zu reisen, an den Ort, an dem Sam aufwuchs und sich die beiden einst 
kennenlernten. Es beginnt eine Fahrt durch vertraute Orte mit Besuchen bei lieben 
Freunden und Familienangehörigen und durch weite Landschaften mit klaren Ster-
nennächten. Allerdings geht es Tusker nicht nur darum, eine gute Zeit mit seinem 
Partner zu verbringen und schöne alte Erinnerungen aufleben zu lassen. Er verspürt 
den Wunsch nach Selbstbestimmung – doch die steht im Konflikt zur liebevollen 
Fürsorge von Sam. Ein wunderschöner Film über Liebe im Zeichen der Demenz. 

        VORFÜHRUNG    

FREITAG, 18. NOVEMBER 2022 17 Uhr 
Veranstaltungsort: Service- und Quartiershaus Feuerbacher Balkon,  
Kitzbüheler Weg 7, Feuerbach
Veranstalter: Service- und Quartiershaus Feuerbacher Balkon,  
Stiftung Zeit für Menschen, bhz 
Gesprächspartner*in: Offener Austausch im Anschluss
Ansprechpartner*in: Anna Schnabel, Telefon 0711 814779102,  
E-Mail: anna.schnabel@bhz.de
• Barrierefreier Zugang • Anmeldung erwünscht
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SEIN LETZTES RENNEN   
—

Es ist nie zu spät, sich Ziele zu setzen 

REGIE KILIAN RIEDHOF
—
Spielfilm | ab 12 Jahren
—
Deutschland 2013 | 114 Minuten
—
mit Didi Hallervorden, Tatja Seibt,  
Heike Makatsch

Der einst berühmte Marathonläufer Paul Averhoff zieht mit über 70 Jahren 
widerwillig in ein Altersheim. Seine berufstätige Tochter Birgit kann und  

will sich nicht länger um ihn und seine kranke Frau Margot kümmern. Im Heim 
fühlt sich Paul nicht wohl und fragt sich, ob es das gewesen sein soll. Er beschließt, 
für den Berlin-Marathon zu trainieren. Die anderen Heimbewohner halten ihn 
zunächst für verrückt, doch mit Hilfe seiner Frau trainiert der rüstige Rentner für 
sein großes Ziel. Dabei muss er nicht nur seinem alternden Körper trotzen, son-
dern auch gegen die Widerstände der Heimleitung und seiner Tochter ankämpfen. 

Ähnlich wie Paul zeigt Didi Hallervorden – bei Erscheinen des Films war er  
78 Jahre alt – eine bravouröse Leistung, die mit dem Deutschen Filmpreis be-
lohnt wurde.

    VORFÜHRUNGEN    

DONNERSTAG, 6. OKTOBER 2022   16.30 Uhr
Veranstaltungsort: Bürgerhaus Rot, Saal im Bürgerhaus, Auricher Straße 34A,  
Zuffenhausen
Veranstalter: Amt für Sport und Bewegung der Landeshauptstadt Stuttgart,  
Stadtteiltreff OASE, Förderverein Emin Eller, Bürgerservice Leben im Alter (LiA),  
Gerontopsychiatrischer Beratungsdienst Stuttgart-Freiberg
Ansprechpartner*in: Julia Gugenhan, Amt für Sport und Bewegung,  
Telefon 0711 216-59812



51

 

FREITAG, 7. OKTOBER 2022 16 Uhr 
Veranstaltungsort: Haus St. Monika, Rupert-Mayer-Saal,  
Seeadlerstraße 7–11, Mühlhausen
Veranstalter: Begegnungsstätte Haus St. Monika und  
Demenzfreundliches Bad Cannstatt
Gesprächspartner*in: Christian Jeuter, Amt für Sport und Bewegung  
der Landeshauptstadt Stuttgart, Dimitri Pairamidis, GerBera Bad Cannstatt 
Moderation: Ralf Bohlmann, Bezirksvorsteher 
Ansprechpartner*in: Daniela Müller, Telefon 0711 953222200,  
E-Mail: d.mueller@caritas-stuttgart.de
• Anmeldung erforderlich
• Der Veranstaltungsort ist ausschließlich über den Theäterleweg zu erreichen
• Bitte im Vorfeld über die im Haus geltenden Infektionsschutzmaßnahmen informieren

 

SONNTAG, 9. OKTOBER 2022 16 Uhr 
Veranstaltungsort: KULTURWERK, Ostendstraße 106A, Stuttgart-Ost
Veranstalter: KULTURWERK in Zusammenarbeit mit der Karl-Olga-Altenpflege  
(Bruderhaus Diakonie)
Gesprächspartner*in: Michael Renner, Sozialdienst Karl-Olga-Altenpflege 
Moderation: Stefanie Riedner, Leitung Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit KULTURWERK 
Ansprechpartner*in: Stefanie Riedner, Telefon 0711 4806545
•  Anmeldung erforderlich

 

MITTWOCH, 12. OKTOBER 2022 16.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte Degerlocher Frauenkreis e. V.,  
Rubensstraße 10, Degerloch
Veranstalter: Begegnungsstätte Degerlocher Frauenkreis e. V.
Moderation: Anke Kerkmann, Leitung Begegnungsstätte Degerlocher Frauenkreis e. V. 
Ansprechpartner*in: Anke Kerkmann Telefon 0711 722097-12,  
E-Mail: kerkmann@degerlocherfrauenkreis.de
• Kein barrierefreier Zugang
•  Anmeldung erforderlich unter Telefon 0711 722097-0 oder  

per E-Mail: info@degerlocherfrauenkreis.de
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ÜBER GRENZEN  
—

Als Rentnerin mit dem Motorrad um die halbe Welt 

REGIE JOHANNES MEIER UND  
PAUL HARTMANN 
—
Spielfilm | ab 12 Jahren
—
Deutschland 2018 | 110 Minuten
—
mit Margot Flügel-Anhalt

Mit 64 Jahren setzt sich Margot zum ersten Mal in ihrem Leben auf ein Motor-
rad und fährt los: von Hessen über Osteuropa nach Zentralasien. Sie über-

quert dabei nicht nur die Grenzen von 18 Ländern, sondern auch die zwischen 
Menschen fremder Sprachen und Kulturen, und auch ihre eigenen. Ganz allein 
als ältere Frau unterwegs auf einem kleinen Motorrad, über die Wolga und das 
Pamir-Gebirge, durch Tadschikistan und den Iran. Nach 117 Tagen und mehr als 
18.000 Kilometern kommt sie wieder zurück – vollgepackt mit faszinierenden 
Erlebnissen, Erfahrungen und Begegnungen. Selbst Motorradschäden, Unfälle, 
Schnee treiben und andere Widerstände konnten sie nicht abhalten, weiterzu-
fahren. Denn sie erlebte, wie gut Menschen sein können, wie sehr sie einander 
helfen, selbst völlig Fremden: „Ich bin losgefahren um zu spüren, dass die Welt 
in Ordnung ist“. Diese Erkenntnis erfüllt Margot mit Glück und Dankbarkeit und 
weckt in ihr die Sehnsucht zu neuen Reisen.

    VORFÜHRUNGEN    

SONNTAG, 9. OKTOBER 2022 19.30 Uhr 
Veranstaltungsort: KULTURWERK, Ostendstraße 106A, Stuttgart-Ost
Veranstalter: KULTURWERK
Gesprächspartner*in: Wilde Bühne e. V. 
Moderation: Stefanie Riedner, Leitung Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit KULTURWERK
Ansprechpartner*in: Stefanie Riedner, Telefon 0711 4806545



53

 

DONNERSTAG, 13. OKTOBER 2022 (Einlass 14.30 Uhr)     15 Uhr 
Veranstaltungsort: Generationenhaus Heslach, MüZe Süd, Familienzentrum  
Stuttgart e. V., Hermann Schmid Raum, Gebrüder-Schmid-Weg 13, Stuttgart-Süd 
Veranstalter: MüZe Süd Familienzentrum Stuttgart e. V. in Kooperation mit GSZ  
und ELW im Generationenhaus Heslach
Gesprächspartner*in: Daniel Link, Gebrüder Schmid Zentrum, Anette Runge,  
MüZe Süd
Ansprechpartner*in: Anette Runge, Telefon 0711 6491756,  
E-Mail: info@mueze-stuttgart.de
• Barrierefreier Zugang
• Snacks und Getränke

 

DONNERSTAG, 13. OKTOBER 2022     17 Uhr 
Veranstaltungsort: Stadtteil- und Familienzentrum Treffpunkt Pfaffenäcker,  
Kaiserslauterer Straße 14, Weilimdorf 
Veranstalter: Stadtteil- und Familienzentrum Treffpunkt Pfaffenäcker und  
Begegnungsstätte der Wohnanlage am Lindenbachsee
Moderation: Monika Blattner, Begegnungsstätte, Lisa Alsaadi-Maurer, Treffpunkt
Ansprechpartner*in: Monika Blattner, Nina Weisenheimer, Treffpunkt,  
Telefon 0711 36591347
• Barrierefreier Zugang
•  Hol- und Bringdienst innerhalb Stuttgart-Weilimdorf mit der Fahrradrikscha des  

Treffpunkt Pfaffenäcker nach vorheriger Anmeldung

 

DIENSTAG, 25. OKTOBER 2022   19 Uhr 
Veranstaltungsort: Pallotti-Haus, Quartiersraum, Birkheckenstraße 78C,  
Plieningen-Birkach 
Veranstalter: Pallotti Quartier Birkach und Bezirksrathaus Plieningen-Birkach
Gesprächspartner*in: Lockerer Austausch 
Moderation: Ingrid Birkel, Quartierskoordinatorin, Mikaela Wessels,  
stellvertretende Bezirksvorsteherin
Ansprechpartner*in: Mikaela Wessels, Telefon 0711 216-60872,  
E-Mail: mikaela.wessels@stuttgart.de
• Barrierefreier Zugang
• Snacks und Getränke nach dem Film
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WALCHENSEE FOREVER  
—

Frauenportrait und Zeitgeschichte über vier Generationen 

REGIE JANNA JI WONDERS 
—
Dokumentarfilm | ab 16 Jahren
—
Deutschland 2021 | 110 Minuten
—
mit Norma Werner, Anna Werner,  
Frauke Werner, Janna Ji Wonders,  
Jazon Wonders, Jutta Winkelmann,  
Rainer Langhans

Die Regisseurin erzählt die Geschichte ihrer Familie im vergangenen Jahrhun-
dert aus Sicht der Frauen. Verbindendes Element ist der bayerische Walchen-

see, an dem die Familie 1920 ein Ausflugscafé eröffnete, das bis heute existiert. 
Um den Geheimnissen ihrer Familie und ihrer Rolle in der Generationskette auf 
die Spur zu kommen, zeichnete sie intensive Gespräche mit ihrer Mutter und 
Großmutter auf Video auf und recherchierte im privaten Foto- und Filmarchiv. 
Entstanden ist eine aufregende Entdeckungsreise, die uns vom Familiencafé über 
Mexiko nach San Francisco zum „Summer of Love“, zu indischen Ashrams bis hin 
zur Kommune um Rainer Langhans führt und immer wieder zurück an den Wal-
chensee. Dabei gewährt die Dokumentation einen außergewöhnlichen Blick auf 
vier Frauengenerationen. Thematisiert werden Fragen nach Identität, Heimat und 
Selbstverwirklichung der Frau im Wandel der Zeit, auch die Suche nach Liebe, 
das Leben und der Tod – der Kreislauf des Lebens.
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    VORFÜHRUNGEN    

MITTWOCH, 12. OKTOBER 2022 19 Uhr 
Veranstaltungsort: Generationenhaus West, Foyer im EG, Ludwigstraße 41–43,  
Stuttgart-West
Veranstalter: Generationenhaus West Rudolf Schmid und Hermann Schmid Stiftung
Moderation: Sigrid Eppstein, Einrichtungsleiterin Tageseinrichtung für Kinder Ludwigstraße
Ansprechpartner*in: Sigrid Eppstein, Telefon 0711 216-67150,  
E-Mail: te.ludwigstraße41-43@stuttgart.de, Andrea Senne, Telefon 0711 216-67152,  
E-Mail: info@generationenhaus-west.de
• Barrierefreier Zugang
• Hol- und Bringdienst nach Anmeldung per E-Mail: info@generationenhaus-west.de

 

DONNERSTAG, 27. OKTOBER 2022   18 Uhr 
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte Uhlbach, Passeier Straße 7, Obertürkheim 
Veranstalter: Begegnungsstätte Uhlbach
Gesprächspartner*in: Judith Spaeth-Goes, Professorin im Ruhestand für  
Fremdsprachendidaktik 
Moderation: Judith Spaeth-Goes 
Ansprechpartner*in: Crista Sonnleitner, Telefon 0711 328705,  
E-Mail: c.sonnleitner@begegnungsstaette-uhlbach.de
• Barrierefreier Zugang
• Bewirtung
 
 

FREITAG, 18. NOVEMBER 2022  19 Uhr 
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte West im Paul-Gerhardt-Zentrum,  
Rosenbergstraße 192, Stuttgart-West
Veranstalter: Begegnungsstätte West im Paul-Gerhardt-Zentrum und Stadtteil-  
und Familienzentrum Olly West
Moderation: Anna Mehlin, Einrichtungsleitung Stadtteil- und Familienzentrum Olly West  
Ansprechpartner*in: Heidrun Bauer-Weiss, Einrichtungsleitung Begegnungsstätte West  
im Paul-Gerhardt-Zentrum, Telefon 0711 234374-27,  
E-Mail: begegnungsstaette@stuttgart-west-evangelisch.de
• Barrierefreier Zugang
• Platzreservierung möglich
• im Anschluss an den Film: Erzählcafé „More than one story“ mit Anna Mehlin
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WARUM ICH HIER BIN
—

 Migration und Integration aus Sicht von Geflüchteten  
verschiedener Generationen

REGIE MIEKO AZUMA UND  
MI-SON QUESTER
—
Dokumentarfilm | ab 10 Jahren
—
Deutschland 2018 | 65 Minuten
—
mit Ahmad, Lena, Leila, Cacau,  
Karin Schiller

Die Dokumentation zeigt die Fluchtursachen und Lebenswege von fünf Men-
schen verschiedener Generationen und thematisiert, wie eine erfolgreiche 

Integration möglich ist. Darunter sind Ahmad (10 Jahre) aus Syrien und Leila 
(34 Jahre) aus Bosnien, die mit ihren Familien vor dem Krieg fliehen mussten. 
Lena (17 Jahre) kam 2011 mit ihrer Familie aus Angst vor den Folgen des Reak-
torunfalls in Fukushima nach Deutschland. Cacau (36 Jahre) aus Brasilien ist in 
Armut und unter schwierigen Familienverhältnissen aufgewachsen und konnte 
sich hier seinen Traum als Profifußballer erfüllen. Frau Schiller (82 Jahre) floh 
nach dem Zweiten Weltkrieg als sogenanntes „Wolfskind“ vor der Hungersnot 
von Ostpreußen nach Litauen und kam bei einer hilfsbereiten Familie unter. 
Animierte Sequenzen erwecken die Erzählungen der Protagonisten eindrucksvoll 
zum Leben und machen sie für Kinder nachvollziehbar. Auch wenn die Gründe 
für das Verlassen der Heimat sehr unterschiedlich sein können, ähneln sich die 
Erfahrungen von Verlust und Fremdheit, aber auch von Hoffnung auf eine besse-
re Zukunft in Sicherheit und Frieden.
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  VORFÜHRUNGEN  

DONNERSTAG, 13. OKTOBER 2022 10 Uhr
Veranstaltungsort: Stadtteil- und Familienzentrum Treffpunkt Pfaffenäcker,  
Kaiserslauterer Straße 14, Weilimdorf
Veranstalter: Stadtteil- und Familienzentrum Treffpunkt Pfaffenäcker  
und Begegnungsstätte der Wohnanlage am Lindenbachsee
Gesprächspartner*in: Lisa Alsaadi-Maurer, Treffpunkt Pfaffenäcker,  
Thema Biographiarbeit 
Moderation: Monika Blattner, Begegnungsstätte
Ansprechpartner*in: Monika Blattner, Nina Weisenheimer, Telefon 0711 36591347
• Barrierefreier Zugang
•  Hol- und Bringdienst innerhalb Stuttgart-Weilimdorf mit der Fahrradrikscha des  

Treffpunkt Pfaffenäcker nach vorheriger Anmeldung

 

FREITAG, 28. OKTOBER 2022   14.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Kinder- und Jugendtreff Münster, Moselstraße 25, Münster
Veranstalter: Kinder- und Jugendtreff Münster in Kooperation mit  
dem Bezirksrathaus/Bezirksbeirat Münster
Gesprächspartner*in: Stefanie Feil, Olivia Peter, Ulrike Schmieg,  
Kinder- und Jugendtreff Münster
Ansprechpartner*in: Renate Polinski, Telefon 0711 216-57484,  
E-Mail: renate.polinski@stuttgart.de
• Anmeldung erwünscht
• kleine Bewirtung zur Diskussionsrunde im Anschluss an den Film
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WIR ALLE. DAS DORF  
—

Bürger gründen ihr eigenes Dorf, für Alt und Jung 

REGIE ANTONIA TRAULSEN  
UND CLAIRE ROGGAN 
—
Dokumentarfilm | ab 14 Jahren
—
Deutschland 2021 | 89 Minuten
—
mit Protagonisten aus dem  
Dorfprojekt

Mitten im Wendland in Niedersachsen – in einem der strukturschwächsten 
Gebiete Deutschlands – gründen mehr als hundert Menschen eine Genos-

senschaft, um gemeinsam ein Dorf entstehen zu lassen. Ein Modelldorf für die  
Zukunft Europas soll es werden, für Jung und Alt, Geflüchtete, Alleinerziehen-
de und Menschen mit Behinderung. Dabei wirkt das Vorhaben wie ein riesiges 
Sozialexperiment, in dem Themen diskutiert und Lösungen für Probleme ge-
sucht werden, die uns alle betreffen: die Integration geflüchteter Menschen, eine 
alternde Gesellschaft, soziale Isolation und die Alltagssorgen von Behinderten, 
Alten oder alleinerziehenden Menschen. Es ist ein Gemeinschaftsprojekt mit bü-
rokratischen Hindernissen und schwierigen basisdemokratischen Aushandlungs-
prozessen, die ausgetragen werden von Persönlichkeiten aus unterschiedlichen 
Lebenslagen und sozialen und kulturellen Hintergründen. Aber alle verbindet der 
starke Wille, solidarisch miteinander und füreinander leben zu wollen. Über drei 
Jahre begleitet die Dokumentation ihre Protagonisten, bis zum Sommer 2020, als 
die ersten Bewohner einziehen.
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    VORFÜHRUNGEN    

SONNTAG, 9. OKTOBER 2022 11 Uhr 
Veranstaltungsort: KULTURWERK, Ostendstraße 106A, Stuttgart-Ost
Veranstalter: KULTURWERK in Zusammenarbeit mit Wandel.Handel  
(Verbraucherinitiative mit Unverpackt-Laden und Bildungsplattform)
Gesprächspartner*in: Wandel.Handel
Moderation: Stefanie Riedner, Leitung Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit KULTURWERK
Ansprechpartner*in: Stefanie Riedner, Telefon 0711 4806545

 

FREITAG, 4. NOVEMBER 2022 19 Uhr 
Veranstaltungsort: Schloss-Scheuer, Korntaler Straße 1A, Stammheim
Veranstalter: Begegnungsstätte Stammheim/Seniorenforum Stammheim
Gesprächspartner*in: Doris Schmid, Leiterin Begegnungsstätte Stammheim 
Moderation: Doris Schmid
Ansprechpartner*in: Doris Schmid, Telefon 0711 83826618,  
E-Mail: schmid@altenheimat.de
• Barrierefreier Zugang 
• Anmeldung erforderlich
• Hol- und Bringdienst auf Anfrage

 

FREITAG, 11. NOVEMBER 2022 (Einlass 18.30 Uhr) 19 Uhr 
Veranstaltungsort: MüZe Süd Familienzentrum Stuttgart e. V. –  
im Generationenhaus Heslach, Gebrüder-Schmid-Weg 13, Stuttgart-Süd
Veranstalter: MüZe Süd Familienzentrum Stuttgart e. V. in Kooperation  
mit der Initiative Solidarische Nachbarschaft Schoettle Areal
Gesprächspartner*in: Initiative Solidarische Nachbarschaft Schoettle Areal 
Moderation: Initiative Solidarische Nachbarschaft Schoettle Areal
Ansprechpartner*in: Anette Runge, Telefon 0711 6491756,  
E-Mail: info@mueze-stuttgart.de
• Barrierefreier Zugang 
• Snacks und Getränke
• Austausch im Anschluss an den Film



60

VERGISS MEIN NICHT  
—

Liebevolle filmische Begleitung einer demenzkranken Mutter 

REGIE DAVID SIEVEKING 
—
Dokumentarfilm | ab 14 Jahren
—
Deutschland 2012 | 88 Minuten
—
mit Gretel Sieveking, David Sieveking, 
Malte Sieveking

Der Filmemacher David Sieveking nimmt uns mit auf eine sehr persönliche 
Reise zu seiner Familie. Mutter Gretel leidet an schwerer Demenz. Um 

seinem Vater etwas Last von den Schultern zu nehmen, zieht David für einige 
Wochen bei den Eltern ein. Während Vater Malte neue Kraft tankt, pflegt David 
seine Mutter – und begleitet dies mit der Kamera. Trotz der Krankheit behält sie 
ihren Lebensmut und steckt damit auch ihn an. Durch ihre offene und ehrliche 
Art lernt David seine Mutter noch einmal ganz neu kennen. 

Der Film setzt ein Mosaik aus Familiengeschichte(n) zusammen; was als Doku-
mentation einer Krankheit gedacht war, entwickelt sich zu einem Liebesfilm.

        VORFÜHRUNG    

DIENSTAG, 4. OKTOBER 2022 19.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Stadtteil- und Familienzentrum Mäulentreff,  
Mäulenstraße 5, Untertürkheim
Veranstalter: Stadtteil- und Familienzentrum Mäulentreff
Gesprächspartner*in: Wolfgang Roschmann, Ehrenamtlicher im  
Stadtteil- und Familienzentrum 
Moderation: Joanna Moroz-Grzesik, Koordinatorin am Stadtteil-  
und Familienzentrum Untertürkheim
Ansprechpartner*in: Joanna Moroz-Grzesik, Telefon 0170 6155144,  
E-Mail: familienzentrum-untertuerkheim@jugendhaus.net
• Barrierefreier Zugang
• Hol- und Bringdienst bei rechtzeitiger Anmeldung
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ALEX CLUB

So erreichen Sie uns 

Das Generationenzentrum Kornhasen liegt im 
Stuttgarter Stadtteil Wangen am Fuße der  
Wangener Höhe. Sie erreichen uns mit den 
Stadtbahnlinien U4 und U9 (Haltestelle „Insel-
straße“ unterhalb des Generationenzentrums). 
Für Autofahrer steht ein öffentlicher Parkplatz 
zur Verfügung.

Zu 100 Prozent dem  
Gemeinwohl verpflichtet 

 
Als Dienstleistungsunternehmen, das zu 100 Pro-
zent städtisch ist und das sich dem Wohl der 
Stuttgarter Bürger*innen verpflichtet fühlt, ver-
folgt leben&wohnen keine Gewinnerzielungs-
absicht.  
 
•   Alle Mitarbeiter*innen des ELW werden nach 

dem Tarifvertrag des Öffentlichen Dienstes  
bezahlt und erhalten die Sozialleistungen des  
Öffentlichen Dienstes und der Landeshaupt-
stadt Stuttgart. 

•   Mögliche Finanzüberschüsse werden reinves-
tiert, sie kommen den Einrichtungen zugute 
und der Entwicklung und Erprobung neuer 
Unterstützungsangebote. 

•   Seit 2017 ist leben&wohnen ein zertifiziertes  
Gemeinwohlunternehmen – welchen Beitrag 
leben&wohnen für die Gesellschaft leistet, 
wurde in einem rund einjährigen Prozess 
überprüft. 

Räume für Menschlichkeit 
 
Seit der Gründung im Jahr 1996 leistet 
leben&wohnen auf vielfältige Weise einen  
Beitrag zum Wohl der Gesellschaft und  
schafft Räume für Menschlichkeit.  
 
Dieses Ziel vor Augen, entwickelt sich das Unter-
nehmen stetig weiter. Mit Initiativen in der 
Quartiersentwicklung, Modellprojekten und  
der Mitarbeit in zahlreichen Arbeitskreisen. Für 
ein noch besseres Leben und Wohnen in der 
Landeshauptstadt Stuttgart.

Herausgeberin: Landeshauptstadt Stuttgart, Eigenbetrieb Leben 
und Wohnen; Fotos: Verena Müller Fotografie; Gestaltung: Uwe 
Schumann – UGRAFIKS; Januar 2020

Willy Körner Haus im  
Generationenzentrum Kornhasen 

Jägerhalde 7 
70327 Stuttgart-Wangen 

Telefon: 0711 216-24000* 
Telefax:  0711 216-24040 

E-Mail: info.willy.koerner.haus@stuttgart.de** 
www.leben-und-wohnen.de 

*     Sie erreichen uns telefonisch montags bis freitags von  
8:30 Uhr bis 16 Uhr. 

**  In der Regel erhalten Sie innerhalb des nächsten Werktages 
Rückmeldung auf Ihre E-Mail.
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www.festival-generationen.de


